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Der Herbst und der Winter kündigen sich schon an, 
und wer ein Abonnement der Weingartener Spiel-
zeit 2023/2024 hat oder noch erwirbt, kann sich auf 
die kalte Jahreszeit freuen, denn das Programm ist 
exzellent. Seit über einem halben Jahrhundert gibt 
es bereits die Einrichtung des Kulturabonnements 
in Weingarten. Das Kultur- und Kongresszentrum 
Oberschwaben bietet den technisch perfekten Rah-
men für sechs erstklassige Veranstaltungen aus al-
len darstellenden Künsten wie Konzert, Theater, 
Musiktheater und Tanztheater. Damit es nicht zu 
spät wird, beginnen die Aboveranstaltungen immer 
schon um 19.30 Uhr. 

Stargeigerin Arabella Steinbacher eröffnet mit 
dem renommierten Münchener Rundfunkorches-
ter am Freitag, den 22. September, mit dem herrli-
chen Violinkonzert von Johannes Brahms das Abo 
2023/2024. Was für ein fulminanter Start. 
Einen Monat später dann Theater mit der Württem-
bergischen Landesbühne Esslingen, die den Best-
sellerroman „Corpus Delicti“ von Juli Zeh für die 
Bühne adaptiert. Das sollte nicht nur Schülerinnen 
und Schüler interessieren, die sich mit diesem Stern-
chenthema im Fach Deutsch befassen. 
Erstklassigen Tanz verspricht am Montag, den  
13. November, DanceWorks Chicago mit seinen 
hochbegabten und dynamischen Tänzerinnen und 
Tänzern. Schon zwei Wochen später eine Hommage 
an das Leben und die größten Hits von Udo Jürgens. 
Zu Beginn des Jahres dann am 28. Januar 2024 die 
Operette in unserem Abo. Die Kölner Kammeroper 
führen mit den Kölner Symphonikern Paul Abra-
hams Meisterstück „Ball im Savoy“ auf: „Es ist so 
schön, am Abend bummeln zu gehen“ oder in die 
Operette zu gehen. 
Der wunderbare Abschluss unseres Abos kommt 
von der weltberühmten lautten compagney BER-
LIN, die für eine Veranstaltung sowohl eine Oper 
als auch ein Konzert produzieren. Henry Purcells 
erstklassige Oper „Dido & Aeneas“ geht nur gut 
eine Stunde, so dass nach der Pause noch ein Kon-
zert mit der jungen, aber schon international renom-
mierten Saxophonistin Asya Fateyeva den Abend 
perfekt macht. 
  
Wenn man noch bedenkt, dass man im Abo gegen-
über dem Kauf von Einzelkarten über 30 Prozent 
spart (für 65+ sogar über 40 Prozent), dann lautet 
mein aufrichtiger Rat: KAUFEN! 
  

Abonnements: 
Tourist-Information, Münsterplatz 1, 
88250 Weingarten, Tel. 0751 / 405-232, 
akt@weingarten-online.de 

Kartenvorverkauf ab 24. Juli 2023. 

  
Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Sammy Hart
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WiB in der Sommerpause  
Das Amtsblatt „Weingarten im Blick“ erscheint 
am Freitag, 28. Juli 2023, zum letzten Mal vor 
der Sommerpause. Die erste Ausgabe nach den 
Ferien gibt es am Freitag, 8. September. Die Re-
daktion bittet alle eintragenden Vereine und Ein-
richtungen, dies bei ihrer Planung zu beachten, 
und wünscht allen eine schöne Urlaubszeit! 

Öffentliche Bekanntmachungen 
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen nicht 
mehr im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf 
der Seite www.weingarten-online.de. Die jewei-

ligen Wortlaute können auch nach telefonischer 
Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie auf der Homepage 
folgende aktuelle Bekanntmachungen: 
•  Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften „Köp-

finger Straße – Am oberen Bürgerholz“
•  Landkreis Ravensburg: Neuer bevollmächtig-

ter Bezirksschornsteinfeger Christoph Weixler 
•  Öffentliche Auslegung der Entwurfsfassung des 

Klimamobilitätsplans Gemeindeverband Mittle-
res Schussental (GMS) 

•  Widmung Straßenfläche Leibnizstraße Flurstück 
797 / 33 sowie Teilfläche Flurstück 797 / 27 bis 
Einmündung Richard-Mayer-Straße 

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.weingarten-online.de/termine. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 
einen Termin:
Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.weingarten-online.de/termine. Alternativ er-
reichen Sie uns unter der Nummer 0751 / 405-173.
Passamt: Terminbuchung unter www.weingar-
ten-online.de/termine. Alternativ erreichen Sie 
uns unter der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte fragen Sie per Mail an aus-
laenderwesen@weingarten-online.de einen Ter-
min an oder rufen Sie unter der Nummer 0751 /  
405-164 an.
Auch für das Sachgebiet Mahnwesen ist eine 
vorherige Terminvereinbarung verpflichtend un-
ter www.weingarten-online.de/termine oder den 
Telefonnummern 0751 / 405-135 oder -136.
 
Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch und Freitag von 14 bis 16 Uhr 
(Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.  
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 22 588 
 
Samstag 
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751 / 50 69 440 
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 60 150 
 
Sonntag 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 43 799 
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525 / 923 120 
 
Montag
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 35, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 56 11 110 
 

Dienstag
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg,
Tel.-Nr. 0751 / 79 107 910  
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529 / 77 32 
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524 / 97 960  
Mittwoch  
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/1725 
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 96 866  
Donnerstag
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860 

 
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
0751 /  79 12 570 
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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können auch nach telefonischer 
Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie auf der Homepage 

Köp-
finger Straße – Am oberen Bürgerholz“

g: Neuer bevollmächtig-
eixler 

•  Öffentliche Auslegung der Entwurfsfassung des 
ittle-

•  Widmung Straßenfläche Leibnizstraße Flurstück 
797 / 33 sowie Teilfläche Flurstück 797 / 27 bis 

Allgäu-Apotheke,

. 07524 / 97 960 

 Goetheplatz 1, 

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 

GEMEINDERAT

Planungen für die Martinshöfe schreiten voran 
Es geht voran mit den Martinshöfen: Für die ersten beiden Abschnitte im neuen Quartier liegen nun die Baugenehmigungen vor. Aktuell laufen Abbruch- 
und Dekontaminationsarbeiten. Das haben die Projektverantwortlichen der BUWOG im Gemeinderat mitgeteilt. 
 

THEMEN DER WOCHE

Blick auf die Baustelle, fotografiert von der Schuler-Kantine.
Das Quartier am Fuße der Basilika ist 
ein Jahrhundertprojekt, das neue urbane 
Viertel wird stadtbildprägend sein. Was 
tut sich auf der Baustelle? Über den ak-
tuellen Stand haben Vertreter der BU-
WOG Bauträger GmbH am vergange-
nen Montag im Gemeinderat berichtet. 
Aktuell laufen die Abbruch- und Dekon-
taminationsarbeiten planmäßig. Die 
wichtigste gute Nachricht: Trotz „erheb-

licher Turbulenzen auf dem Baumarkt“, 
wie Geschäftsführer Andreas Barth es 
formulierte, liegen die Planungen im 
städtebaulich festgelegten Zeitrahmen. 
Für die zwei Baufelder zwischen 
Bomsgasse und Abt-Hyller-Straße im 
Südwesten wurde die Baugenehmigung 
erteilt. Hier entstehen neun Mehrfami-
lien- und zwei Doppelhäuser mit 126 
barrierefreien Einheiten sowie meh-

rere Innenhöfe und zwei Dachgärten. 
Insgesamt plant die BUWOG in klein-
teiliger, abwechslungsreich gestalteter 
Architektur: Die Gebäude sollen keine 
weißen Klötze sein, sondern würden 
durch Holz-, Putz- und Klinkerfassa-
den, Gebäuderücksprünge, Loggien, 
Balkone, Begrünungen und unter-
schiedliche Fensterformate aufgebro-
chen, sagte der Projektleiter Roman 
Steindl. Er unterstrich auch die Nach-
haltigkeit und Biodiversität des Quar-
tiers. So verzichtet der Bauträger auf 
fossile Energie und setzt vollständig auf 
Geothermie zur Wärmeerzeugung. Der 
Strombedarf der Wärmepumpen wird 
unter anderem über Photovoltaikanla-
gen gedeckt. In und um die Martinshöfe 
werden mehr als 100 Bäume gepflanzt, 
die das Stadtklima verbessern und im 
Sommer Schatten spenden. 
In den vergangenen Monaten wurden 
auf dem ehemaligen Schuler-Areal 
18.000 Tonnen dekontaminiertes Ma-

terial abgebaut und entsorgt. Der un-
terirdische Abbruch befinde sich in der 
Endphase, die Fläche sei bis Herbst 
„vollkommen altlastenfrei“, so der 
Projektleiter. Aus den Fundamenten 
wurden mehr als 90.000 Tonnen Be-
ton gebrochen, aufbereitet und für die 
Wiederverwendung zertifiziert – ent-
weder auf dem Baufeld selbst oder für 
weitere Projekte in der Region. 

Das Leuchtturmprojekt 
Die BUWOG hatte die rund 3,7 Hektar 
große Fläche im Zentrum von Weingar-
ten Ende 2021 vom Projektentwickler 
i+R Wohnbau Lindau GmbH erworben 
– samt Bebauungsplan und den im städ-
tebaulichen Vertrag mit der Stadt fixierten 
Nutzungskonzepten. Im neuen Quartier 
entstehen mehr als 500 Miet- und Eigen-
tumswohnungen sowie Gewerbeflächen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.martinshoefe.com. 

Text und Bild: Carolin Schattmann

BÜRGERSERVICE

Teile der Verwaltung ziehen um  
Die ersten Umzugskisten sind bereits ausgepackt, einige Abteilungen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung haben ihre 
neuen Räume bereits bezogen. Andere Abteilungen werden in den kommenden Monaten umziehen. Der Überblick. 
 
Rathaus, Kirchstraße 1 
Bereits nach Blutfreitag ist Oberbür-
germeister Clemens Moll mit seinem 
Team ins Rathaus gezogen. Hier finden 
in Zukunft die Bürgersprechstunden 
statt. Auch Bürgermeister Alexander 
Geiger sitzt nun im 1. Obergeschoss des 
Rathauses, genauso wie die Bürgerre-
ferentin  Maike Kreutz. 
Die Fachbereichsleitung Zentrale 
Dienste, Sylvia Burg, ist mit ihrem 
Büro vom 1. OG ins 2. OG gezogen. 
Ende Juli werden die Geschäftsstelle 
Gremien sowie die Abteilungsleitung 
für den Bereich Grundstücksverkehr, 
Rechtswesen und Gremien neue Räu-
me im Erdgeschoss beziehen. 
  
Amtshaus, Kirchstraße 2 
Die zentrale Anlaufstelle für Bürgerin-
nen und Bürger, das neue Bürgerbüro 
der Stadt Weingarten, wird nach langer 
Vorbereitungs- und Bauphase am 24. Juli  
im Erdgeschoss des Amtshauses end-
lich Wirklichkeit. Bürgerrelevante 
Stellen und Behörden wie der Bereich 

Ausländerwesen, das Pass- und Ein-
wohnermeldeamt oder die BürgerInfo   
samt Fundamt befinden sich künftig 
zentral im Erdgeschoss. Aufgrund der 
teils aufwendigen Umzüge waren die 
Stellen in den vergangenen Tagen nur 
eingeschränkt erreichbar – wir bitten 
nochmals um Verständnis und dan-
ken für Ihre Geduld. Ab dem 27. Juli 
wird das Team der städtischen Migra-
tions- und Integrationsarbeit in sei-
nen neuen Räumen im 1. Obergeschoss 
anzutreffen sein (Umzug am 25. und  
26. Juli). Eine offizielle Einweihung des 
neuen Bürgerbüros ist für den 16. Sep- 
tember geplant. Ab Herbst soll auch 
der renovierte Große Sitzungssaal im 
1. Obergeschoss wieder für Sitzungen 
genutzt werden. 
  
Verwaltungsgebäude, Schussenstraße 9 
Umgezogen auf Zeit ist die Ortspo-
lizeibehörde mit den Bereich Ord-
nungswidrigkeiten, Straßenver-
kehrsbehörde, Gewerbeamt sowie 
deren Abteilungsleitung. Seit dem 6. 

Juli ist diese im 2. OG der Schussen-
straße 9 untergebracht. Die Leitung des 
Fachbereichs Planen und Bauen, Jens 
Herbst, sowie die Abteilung Stadtpla-
nung und Bauordnung werden Ende 
September ebenfalls übergangsweise 
diesen Standort beziehen. 
  
Verwaltungsgebäude, Schussenstraße 13 
Die Personalabteilung hat ihren Um-
zug von der Schützenstraße 3/1 in die 
Schussenstraße 13 bereits bewältigt. 
Auch die Stadtkämmerei samt Rech-
nungsprüfungsamt ist nun in der 
Schussenstraße 13. Bürgerinnen und 
Bürger erreichen das Gebäude über die 
Pforte. 
  
Verwaltungsgebäude, Zeppelinstraße 3 
In den kommenden Monaten wird das 
Sachgebiet Soziale Hilfen mit der Ab-
teilungsleitung von der Zeppelinstraße 
5 in die Zeppelinstraße 3 ziehen. Wir 
werden Sie rechtzeitig über die Details 
informieren. 
  

An sämtlichen betroffenen Verwal-
tungsgebäuden sind Hinweise zu den 
neuen Standorten angebracht. Die Ver-
waltung bittet um Verständnis, sollte es 
während der Umzüge zu Einschränkun-
gen bei der Bearbeitung Ihrer Anliegen 
kommen. 

Aktuelle Infos und Kontakte finden 
Sie auf der städtischen Website unter  
www.weingarten-online.de. 
  
Text: Redaktion 
Bild: Carolin Schattmann

Das Bürgerbüro im Amtshaus wird 
kommende Woche eröffnet und Mitte 
September offiziell eingeweiht.
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KUNST

Workshop zur 
Ausstellung 
von  
Katrin Zickler  
Im Rahmen der Ausstellung „Innehal-
ten“ der Dessauer Künstlerin Katrin 
Zickler, die aktuell in der Galerie Wein-
garten zu sehen ist, bieten Kunststudie-
rende der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten am  29. und 30. Juli einen 
künstlerischen Workshop für Kinder 
und Jugendliche ab sechs Jahren an. 
 
Nach dem Vorbild von Katrin Zick-
lers Randfiguren werden Themen der 
Gemeinschaft und des Sich-ausge-
schlossen-Fühlens aufgegriffen und 
künstlerisch verarbeitet. Die Kinder 
lernen handwerkliche Techniken wie 
das Knüllen von Zeitungspapier und 
das Formen von Drahtgestellen. Mit 
Pappmaché gestalten sie individuelle 
Figuren. Der Workshop fördert kreati-
ven Ausdruck und ermöglicht Reflexion 
über Identität. Entdecke die Kunstwelt 
von Katrin Zickler und entfalte Deine 
Kreativität!
Das Programm richtet sich an Kinder 
und Jugendliche ab sechs Jahren und ist 
als zweitägiger Workshop konzipiert.

Termine:
• Samstag, 29. Juli, 9 bis 18 Uhr
• Sonntag, 30. Juli, 9 bis 12.30 Uhr 

Anmeldung bitte bis Mittwoch,  
26. Juli, per Mail an kunstworkshop.
phwgt@gmail.com. 
  

Die Skulptur „Die Kriegerin“ von  
Katrin Zickler

Text und Bild: Tanja Seyfried

ANKÜNDIGUNG

Letztes Promenadenkonzert 
vor der Sommerpause 
Am Mittwoch, 26. Juli, spielt das Städtische Orchester Weingarten um  
19.30 Uhr sein Promenadenkonzert im Stadtgarten Weingarten. Dies ist das 
letzte Konzert vor der Sommerpause.
 

Stadtmusikdi-
rektor Rafael 
Ohmayer hat 
für diesen An-

lass ein schönes Programm vorbereitet: 
Die Polkas „Von Freund zu Freund“ und 
die „Perger Polka“ sowie „Abba Gold“ 
und „Maxglaner Reloded“ werden unter 
anderem zu Gehör gebracht. Der Musik-
verein Weingarten freut sich auf zahlrei-
che Besucher zum Konzert.  Nach der 
Sommerpause finden noch folgende 
Konzerte statt: Mittwoch, 23. August, 

mit den Stadtkapellen Oldies Bad 
Waldsee, Mittwoch, 30. August, Mu-
sikverein Königseggwald, Mittwoch, 
6. September, Ringgenburgmusikanten, 
Mittwoch, 13. September, Musikverein 
Unterwaldhausen. Den schönen Ab-
schluss spielt dann das Städtische Or-
chester Weingarten mit der Serenade 
auf dem Vorplatz der Basilika am  
20. September. 
  
Text: Carmen Gessler

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Gewerbe- 
flächen- 
entwicklung:  
Aufruf zur  
Bedarfs- 
ermittlung 
Die Stadt Weingarten möchte auch 
in Zukunft ein attraktiver und zu-
kunftssicherer Wirtschaftsstandort 
sein und einen hohen Lebensstan-
dard bieten. Dazu gehört auch die 
Weiterentwicklung der bestehenden 
und der noch verfügbaren Gewer-
beflächen.
 
Der Bedarf dafür ist hoch, und Flä-
chenkapazitäten sind endlich. Daher 
sind innovative Nutzungskonzepte der 
Flächen unabdingbar. So könnten sich 
diverse Branchen und einzelne Unter-
nehmen Baugrund und Geschäftsräu-
me teilen, energiesparsame und kli-
mafreundliche Bauweisen umgesetzt 
werden und, wo möglich, Parken neu 
gedacht werden. Kurz- bis mittelfristig 
sollen die bereits zur Verfügung ste-
henden Gewerbeflächen entwickelt und 
veräußert werden. Des Weiteren soll 
auch der Bedarf für die Anmietung von 
Gewerbeeinheiten erhoben werden. Da-
für werden die Bedarfe und Ansprüche 
interessierter Unternehmen zusammen-
gestellt. Die Informationen fließen in 
die weitere Planung und Entwicklung 
der Weingartener Gewerbeflächen ein. 
Zusätzlich wird die Profilierung der 
einzelnen Gewerbegebiete geschärft 
und es werden mehr Synergieeffekte 
zwischen den Unternehmen und Insti-
tutionen in Weingarten angestrebt. 
  
Die Eingabe der Daten ist weiterhin 
über das von der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung bereitgestellte For-
mular möglich. Das Formular kann 
unter der folgenden Adresse abgeru-
fen werden: www.weingarten-online.
de/Wirtschaft 
  
Bei Rückfragen steht Ihnen die Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung per E-Mail 
an wirtschaftsfoerderung@weingarten- 
online.de oder telefonisch unter 0751 / 
405 103 zur Verfügung. 
  
Text: Luisa Gaa 
 

REALSCHULE

100 Schüler feiern Abschluss  
Die Übergabe der Zeugnisse fand mit einem feierlichen Rahmenprogramm 
statt.
 
Voller Stolz und in festlicher Kleidung 
haben 100 Schüler der Realschule ihre 
Abschlusszeugnisse entgegen genom-
men. Davon hatten 14 Absolventen den 
Hauptschulabschluss erreicht, 84 die 
Mittlere Reife. 
„Niemand weiß, was er kann, bis er es 
versucht hat“, dieses Zitat wählten die 
Schülersprecher Ceren Cetin und Simon 
Oettinger zum Leitmotiv ihrer Rede. 
Die rührende Ansprache der langjähri-
gen und nun scheidenden Elternbeirats-
vorsitzenden Christina Oettinger und 
Klaus Storkebaum wiederholte, dass 
man an sich und seine Ziele glauben 
müsse, offen sein solle für Veränderun-
gen und mit Leidenschaft leben. Rek-
torin Melita Paul dankte nicht nur den 
Lehrern, Eltern und dem Schulpersonal, 
sondern auch den Schülern: „Ihr habt 

uns als Schule stolz gemacht.“ Das be-
wies die Zeugnisübergabe: Ungewöhn-
lich viele Preise gab es in diesem Jahr 
für Bestleistungen, finanziert von den 
Bildungspartnern TWS, CHG Meridi-
an AG, VR Bank Ravensburg-Wein-
garten und E.P. Elektro-Projekt GmbH 
&Co. KG. 
Schulbeste mit einem Durchschnitt von 
1,3 war Greta Rieger (10b). Außerdem 
gab es viele Sonderpreise für Engage-
ment im Schulorchester, Trommler-
korps, Schülerbücherei, SMV oder 
Schulsanitätsdienst. Das Trommler-
korps und das Schulorchester verab-
schiedeten an dem Abend mit großar-
tigen Musikbeiträgen mehrere Musiker 
bei ihrem letzten Auftritt.  
  
Text und Bild: Tanja Neidhart

Die Ausgezeichneten mit Rektorin Melita Paul (l.), Bildungspartnern Christi-
an Woesch (CHG, 2.v.l.) und Martin Winkler (TWS, re.). Schulbeste war Greta  
Rieger (2.v.r. hinten).
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WELFENFEST

Rückblick auf einen tollen „Tag der Begegnung“ 
Strahlender Sonnenschein, der Duft nach internationalen Leckerbissen und ein buntes Bühnenprogramm: Hunderte von Besucherinnen und Besuchern 
sind der Einladung in den Stadtgarten gefolgt und haben am „Tag der Begegnung“ teilgenommen. 
 
Rekordverdächtige 18 Vereine und Or-
ganisationen waren in diesem Jahr mit 
einem Stand im Stadtgarten vertreten. 
Ob örtliche Migrantenselbstorganisati-
onen, Partnerschaftsvereine, studenti-
sche Initiativen oder das Quatschmobil 
– dank der Vielfalt an Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern kamen alle auf ihre 
Kosten. 
Wortwörtlich „köstlich“ war auch die 
diesjährige Auswahl internationaler 
Speisen: Ob indische Samosas, polni-
scher Mohnkuchen, türkische Fleisch-
spezialitäten oder arabische Kichererb-
senbällchen – der Tag der Begegnung 
konnte erneut auch kulinarisch überzeu-
gen. Das vielseitige Bühnenprogramm 
sowie die DJ-Einlagen sorgten für den 
passenden Rahmen und auch für die 
jüngsten Besucher wurde vom Kinder-
schminken bis hin zu vielfältigen Spie-
lemöglichkeiten einiges geboten. Damit 
am „Tag der Begegnung“ die Begeg-
nung nicht zu kurz kam, gab es erneut 
ein Gewinnspiel* der Stadt, das mit Hil-
fe von Fragen zum Gespräch einlud. 
Die Stadt dankt allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern sowie den Helferin-
nen und Helfern und freut sich auf eine 
Wiederholung im kommenden Jahr! 

*Folgende Personen dürfen sich über 
einen Gewinn in Form von „Weingar-
ten-Gutscheinen“ freuen: Mustafa 
Rejhana (Ravensburg), Simav Jamil 

(Weingarten), Barbara Baur (Wein-
garten). Die Gewinne werden posta-
lisch zugestellt.  
  

Text: Sabine Weisel 
Bildcollage: Stadt Weingarten
 

Endlich Urlaub – jetzt kann ich leben! 
Klar, wer versteht das nicht? Endlich Schluss mit dem Alltagstrott, keine Fremdbestimmung durch Schule oder Beruf, nicht mehr tun, was man von mir 
verlangt. Im Urlaub kann ich tun, was ich will, worauf ich Lust habe, was mir Spaß macht. Ich kann auch gar nichts tun, tatsächlich gar nichts. Wo gibt‘s 
das sonst? Urlaub – eine Oase der Freiheit mitten im alltäglichen Anforderungsstress. Da kann ich erleben, was sonst nur Wunsch oder Sehnsucht ist.
 

GEISTLICHES WORT

Na ja, tatsächlich ist es mit der Frei-
heit und auch der Selbstbestimmung 
im Urlaub oft auch nicht so weit her. 
Da geht‘s auch nicht ohne Planung, 
Buchung, Zahlung, Versicherung. In-
zwischen gibt es einen gigantischen 
Markt voller Angebote zur Erfüllung 
der unterschiedlichsten Wünsche und 
Bedürfnisse. Alles bestens vorgeplant 
und durchkalkuliert. Die Urlaubs- und 
Freizeitindustrie überflutet uns mit Bil-
dern: Da musst Du gewesen sein! Das 
musst Du gesehen haben! Hier kannst 
Du echte Abenteuer erleben! Wir brin-
gen Dich in die letzten Paradiese der 
Erde... Ein Milliardengeschäft mit den 
Wünschen und Sehnsüchten nach zwei, 
drei Wochen freiem, erfülltem, glück-
lichem Leben. Viele sind nachher sehr 
zufrieden, auch wenn sie das Paradies 
aus dem Prospekt so nicht gefunden 
haben. Aber es war trotzdem schön. 

Wer auf falsche Versprechungen her-
eingefallen ist, hat Pech gehabt. Ent-
täuschungen gibt‘s reichlich. Träume 
erfüllen sich nicht eins zu eins.
Und wenn schon! Ich verstehe die Ur-
laubsbegeisterung, auch wenn ich in-
zwischen Ruheständler bin. Der Ur-
laub bietet wunderbare Möglichkeiten 
für Menschen, die offen sind für den 
Reichtum der Schöpfung, offen auch 
für überraschende Erfahrungen, für Be-
gegnungen mit fremden Menschen und 
Kulturen, für Erlebnisse in einer Grup-
pe, die in einem spannenden Prozess 
zusammenfindet. Es ist schon toll, was 
alles möglich ist.
Allerdings: Man sollte die Latte der Er-
wartungen besser nicht zu hoch hängen, 
als fände in den Ferien das wahre Le-
ben statt im Gegensatz zum alltäglichen 
Leben. So ist‘s dann doch wieder nicht. 
Gott sei Dank. 

Text und Bild: Dekan i.R. Dr. Jochen 
Tolk, Evangelische Kirchengemeinde   

Kirche im Blick 
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 11.
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Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften BP 166  
„Köpfinger Straße – Am oberen Bürgerholz“ 

Neuaufstellung des Bebauungsplanes durch Einbeziehung von  
Außenbereichsflächen im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 

– Öffentliche Auslegung – 

  AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Gemeinderat der Stadt Weingarten 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
17.07.2023 den Entwurf des Bebau-
ungsplans und den Entwurf der örtli-
chen Bauvorschriften hierzu gebilligt. 
Der Gemeinderat hat zugleich die öf-
fentliche Auslegung der o.g. Entwür-
fe gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen. 
  
Der Bebauungsplan wird im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt. 
  
Der räumliche Geltungsbereich der 
Entwürfe ist im nachstehend abgebilde-
ten Übersichtsplan mit einer gestrichel-
ten Bandierung umrandet dargestellt. 
  
Öffentliche Auslegung 
Der Entwurf des Bebauungspla-
nes und der örtlichen Bauvorschrif-
ten, besteht aus der Planzeichnung 
vom 03.07.2023, dem Textteil und 
der Begründung mit Umweltbeitrag 
beide vom 27.06.2023. Ihm sind die 
folgenden Gutachten und Fachbei-
träge beigelegt: „Zusammenfassung 
Artenschutz“ Stadt Weingarten Um-
weltschutzstelle vom 18.01.2021 mit 
den Anlagen „Artenschutzrechtliche 
Beurteilung“ W. Löderbusch vom 
05.01.2021 und „Fachbeitrag Arten-
schutz“, L. Ramos vom 21.12.2020; 
„Historische Rekonstruktion Luft-
bildauswertung“, BaugrundSüd vom 
16.02.2023 und „Geotechnischer Be-
richt“, BaugrundSüd vom 06.04.2023. 
  
Die vollständigen Unterlagen werden 
in der Zeit vom 
  
Montag, den 31.07.2023, bis Freitag, 
den 01.09.2023, 
  
(jeweils einschließlich) im Amtshaus, 
Kirchstraße 2, 88250 Weingarten,  
2. Obergeschoss, Foyer, während der 
Öffnungszeiten der Abteilung Stadt-
planung und Bauordnung, gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Es 
besteht hier Gelegenheit Stellungnah-
men abzugeben. 

Der Inhalt der ortsüblichen Bekannt-
machung und die auszulegenden Unter-
lagen sind zusätzlich im Internet unter 
Internet-Adresse www.weingarten- 
online.de/b-plan einsehbar. 
  
Hinweise 
Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Stadt Wein-
garten abgegeben werden (Kirchstraße 
2, 88250 Weingarten). Stellungnah-
men können auch per E-Mail (stadt-
planung@weingarten-online.de) oder 
über den Postweg (Abteilung Stadtpla-
nung und Bauordnung, Kirchstraße 2, 
88250 Weingarten) abgegeben oder 
persönlich zur Niederschrift vorge-
bracht werden. 
  
Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben. 

Schriftlich eingereichte Stellungnah-
men sollten die volle Anschrift des 
Verfassers (m/w/d) und ggf. die ge-
naue Bezeichnung des betroffenen 
Grundstückes/Gebäudes enthalten. 
Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass 
alle Stellungnahmen im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens in öffentlicher 
Sitzung beraten und entschieden wer-
den. Die Stellungnahmen und deren 
Abwägungen werden archiviert. Falls 
eine Stellungnahme anonym behan-
delt werden soll, ist dies eindeutig zu 
vermerken. 
  
Sofern in den textlichen Festsetzungen 
auf DIN-Vorschriften Bezug genom-
men wird, werden diese bei der Stadt 
Weingarten, Abteilung Stadtplanung 
und Bauordnung zur Einsicht bereit-
gehalten. 
  

Die Öffnungszeiten der Abteilung 
Stadtplanung und Bauordnung sind 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch 
von 9 bis 13 Uhr und Donnerstagnach-
mittag von 14 bis 17.30 Uhr. 
Ein barrierefreier Zugang an der Ge-
bäudeseite links vom Haupteingang 
ist vorhanden. 
  

Weingarten, den 21.07.2023 

gez. Clemens Moll 
Oberbürgermeister 
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Satzung 
der Jagdgenossenschaft Weingarten 

Auf Grund von § 15 des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes für Baden-Württemberg, in der Fassung vom 25. November 2014 (GBl. S. 550), zuletzt geän-
dert am 24. Juni 2020 (GBI. S. 421) sowie § 1 der Verordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur Durchführung des Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetzes, in der Fassung vom 2. April 2015, hat die Versammlung der Jagdgenossenschaft Weingarten am 12.04.2023 folgende (Neufas-
sung der Satzung vom 09.03.2017) Satzung beschlossen: 

  AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

I. Allgemeine Bestimmungen 

§ 1 
Name und Sitz 

Die Jagdgenossenschaft führt den Na-
men „Jagdgenossenschaft Weingar-
ten“. Die Jagdgenossenschaft hat ihren 
Sitz im Rathaus der Stadt Weingarten. 
Sie ist eine Körperschaft des öffentli-
chen Rechts und steht unter der Auf-
sicht des Staates, die von der unteren 
Jagdbehörde wahrgenommen wird. 
  

§ 2 
Hinweis zur Verwendung  

weiblicher und männlicher  
Formulierungen 

Um die Lesbarkeit der Satzung zu 
vereinfachen, wird auf die zusätzli-
che Verwendung der weiblichen Form 
verzichtet. Die ausschließliche Ver-
wendung der männlichen Form soll 
deshalb explizit als geschlechtsunab-
hängig verstanden werden. 
  

§ 3 
Mitgliedschaft 

(1)  Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft (Jagdgenossen) sind alle 
Eigentümer der im gemein-
schaftlichen Jagdbezirk gelege-
nen Grundstücke.

(2)  Die Mitgliedschaft zur Jagdgenos-
senschaft endet mit dem Verlust 
des Grundstückseigentums.

(3)  Eigentümer von Grundstücksflä-
chen, auf denen die Jagd ruht oder 
aus sonstigen Gründen nicht aus-
geübt werden darf, gehören der 
Jagdgenossenschaft nicht an.

 
§ 4 

Aufgaben 

Die Jagdgenossenschaft hat die Aufga-
be, das ihr zustehende Jagdausübungs-
recht im Interesse der Jagdgenossen zu 
verwalten, zu nutzen, auf den Zielen 
nach § 2 JWMG angepasste Abschus-
spläne und Zielvereinbarungen über 
den Abschuss von Rehwild im Jagdre-
vier hinzuwirken sowie für den Ersatz 
des den Jagdgenossen etwa entstehen-
den Wildschadens zu sorgen. 

II. Organe 

§ 5 
Organe 

Organe der Jagdgenossenschaft sind:
1.  die Versammlung der Jagdgenos-

sen (§ 6);
2.  der Jagdvorstand (§ 10) als Ver-

walter der Jagdgenossenschaft.
 

§ 6 
Versammlung der 

Jagdgenossenschaft 

(1)  Die Versammlung der Jagdgenos-
senschaft wird vom Jagdvorstand 
mindestens einmal in sechs Jah-
ren einberufen. Sie ist außerdem 
einzuberufen, wenn dies mindes-
tens ein Zehntel der Jagdgenos-
sen, die mindestens ein Zehntel 
der bejagbaren Grundflächen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
vertreten, verlangt, soweit gesetz-
lich nichts anderes bestimmt ist.

(2)  Die Versammlung der Jagdgenos-
sen ist durch den Jagdvorstand 
einzuberufen, wenn Entscheidun-
gen im Rahmen des § 9 getroffen 
werden müssen.

(3)  Die Einberufung der Versamm-
lung der Jagdgenossen ist vom 
Jagdvorstand mindestens zwei 
Wochen zuvor ortsüblich bekannt 
zu geben.

(4)  Die Jagdgenossenschaftsver-
sammlung ist nichtöffentlich.

 
§ 7 

Stimmrecht und Beschlussfassung 
der Jagdgenossenschaft 

(1)  Die Abstimmung erfolgt grund-
sätzlich offen. Jeder Jagdgenosse 
hat eine Stimme.

(2)  Miteigentümer oder Gesamthand-
eigentümer können ihr Stimm-
recht als Jagdgenosse nur einheit-
lich ausüben; die nicht einheitlich 
abgegebene Stimme wird nicht 
gezählt.

  Der abstimmende Miteigentümer 
oder Gesamteigentümer gilt als 
Vertreter der anderen Mitberech-
tigten. 

(3)  Beschlüsse der Jagdgenossen-
schaft, ausgenommen bei Wah-
len, bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen 

Jagdgenossen, als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung 
vertretenen Grundflächen. Stim-
menenthaltungen werden als Ab-
lehnung gezählt.

(4)  Bei Wahlen bedarf ein Beschluss 
nur der Mehrheit der anwesen-
den und vertretenen Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft.

(5)  Jeder Jagdgenosse kann sein 
Stimmrecht durch einen mit 
schriftlicher Vollmacht versehe-
nen Vertreter ausüben.

(6)  Jeder Vollmachtnehmer kann 
höchstens fünf abwesende Jagd-
genossen vertreten.

 
§ 8 

Sitzungsniederschrift 

(1)  Über die Versammlung der Jagd-
genossen ist eine Niederschrift 
aufzunehmen, die den wesentli-
chen Gang der Verhandlung, den 
Wortlaut der gefassten Beschlüs-
se und das jeweilige Abstim-
mungsergebnis, nach Stimmen 
und Grundflächen, bei Wahlen 
nur nach Stimmen, enthält. Die 
Niederschrift ist vom Versamm-
lungsleiter, der vom Jagdvor-
stand bestimmt wird, und, falls 
ein Schriftführer bestellt ist, auch 
von diesem zu unterzeichnen.

(2)  Zuständig für die Bestellung ei-
nes Schriftführers ist ebenfalls der 
Jagdvorstand.

 
§ 9 

Aufgaben der Versammlung der 
Jagdgenossenschaft 

Die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft beschließt im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen insbeson-
dere über: 
a)  die Übertragung der Verwaltung 

der Jagdgenossenschaft auf den 
Gemeinderat;

b) die Wahl des Jagdvorstandes;
c)  die Art der Nutzung des gemein-

schaftlichen Jagdbezirks;
d)  die Zusammenlegung oder Tei-

lung sowie Abrundungen des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirks, so-
weit der Jagdvorstand nach dieser 
Satzung nicht zuständig ist;

e)  die Verwendung des Reinertrags 
der Jagdnutzung;

f)  die Zustimmung zur Eingliede-
rung eines an den gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk angrenzenden 
Eigenjagdbezirks nach § 10 Ab-
satz 4 JWMG;

g)  die Verpachtung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks an 
neue Pächter i.S.v. § 15Absatz 4 
JWMG und § 2 Absatz 3 DVO 
JWMG;

h)  den Zusammenschluss zu Hege-
gemeinschaften;

i)  Änderungen der Satzung;
j)  Entscheidung, ob die Jagd ruhen 

soll,
k) Erhebung von Umlagen.
 

§ 10 
Jagdvorstand 

(1)  Die Verwaltung der Jagdgenos-
senschaft wird nach § 15 Absatz 7 
JWMG für jeweils sechs Jagdjah-
re auf den Gemeinderat der Stadt 
Weingarten übertragen. Der Ge-
meinderat vertritt die Jagdgenos-
senschaft als Jagdvorstand ge-
richtlich und außergerichtlich.

(2)  Der Gemeinderat kann entspre-
chend den Vorschriften der Ge-
meindeordnung den Oberbür-
germeister oder einen Ausschuss 
und Dritte mit der Erledigung von 
Aufgaben aus seinem Zuständig-
keitsbereich beauftragen. Insbe-
sondere kann der Gemeinderat 
dem Oberbürgermeister die dem 
Gemeinderat nach dieser Sat-
zung obliegenden Aufgaben zur 
dauerhaften Erledigung durch 
die Hauptsatzung der Gemeinde 
übertragen.

(3)  Die Kosten der Verwaltung der 
Jagdgenossenschaft trägt die 
Jagdgenossenschaft.

(4)  Die Leitung der Versammlung 
der Jagdgenossenschaft wird vom 
Oberbürgermeister oder seinem 
Stellvertreter im Amt wahrgenom-
men.

§ 11 
Aufgaben des Jagdvorstands 

1)  Der Jagdvorstand hat die Inter-
essen der Jagdgenossenschaft im 
Rahmen des § 4 dieser Satzung 
wahrzunehmen. Er ist an die Be-



8 Ausgabe 23/2023 Amtsblatt der Stadt Weingarten

GEMEINDERA

Sitzung des Gemeinderates 
Am Montag, den 17. Juli 2023, hat ab 15.30 Uhr im Kantinen-Gebäude Schuler, 2. Obergeschoss, Schussenstraße 9 in Weingarten die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates stattgefunden.
 

  AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

schlüsse der Versammlung der 
Jagdgenossen gebunden, soweit 
sich diese im Rahmen der Gesetze 
halten.

(2)  Der Jagdvorstand ist befugt, in 
eigener Zuständigkeit dringen-
de Angelegenheiten zu erledigen 
und unaufschiebbare Geschäfte zu 
vollziehen.

(3)  Der Jagdvorstand hat insbesonde-
re folgende Aufgaben zu erfüllen:

 a)  Einberufung und Leitung der 
Versammlung der Jagdgenos-
senschaft,

 b)  Durchführung der Beschlüsse 
der Versammlung der Jagdge-
nossenschaft,

 c)  Führung des Haushalts-, Kas-
sen- und Rechnungswesens, 
einschließlich der Bestellung 
eines Kassen- und Rechnungs-
prüfers,

 d)  Führung des Schriftwechsels 
und Beurkundung von Be-
schlüssen,

 e)  Vornahme der öffentlichen Be-
kanntmachungen bzw. ortsüb-
lichen Bekanntgaben,

 f)  Verpachtung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks, so-
weit die Verpachtung nicht an 
neue Pächter im Rahmen des 
§ 9 Punkt g) erfolgt,

 g)  Abschluss einer Zielvereinba-
rung über den Abschuss von 
Rehwild im Pachtgebiet,

 h)  Entscheidung über das Ein-
vernehmen zum Abschussplan 
bzw. Zielvereinbarung,

 i)  Stellungnahme im Rahmen 
der Anhörung zu Anträgen auf 
Befriedung von Grundflächen 
aus ethischen Gründen,

 j)  Erstellung eines Verzeichnis-
ses aller Mitglieder der Jagd-
genossenschaft, unter Angabe 
der jeweiligen Grundflächen-
anteile am gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk (Jagdkataster),

 k)  Gestaltung der Jagdbezirks-
grenzen,

 l)  Entscheidung über Anträge auf 
Befriedung nach § 13 Abs. 2 
JWMG bei der unteren Jagd-
behörde,

 m) Bildung von Jagdbögen.

§ 12 
Verzeichnis der Jagdgenossen 

(Jagdkataster) 

(1)  Der Jagdvorstand hat ein Ver-
zeichnis aller Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft (Jagdgenos-

sen), unter Angabe der jeweiligen 
Grundflächenanteile am gemein-
schaftlichen Jagdbezirk (Jagdka-
taster), zu erstellen.

(2)  Das Verzeichnis ist jeweils min-
destens vor der Einberufung einer 
neuen Versammlung der Jagdge-
nossen fortzuschreiben.

 
III. Jagdverpachtung 

§ 13 
Verfahren bei der 
Jagdverpachtung 

Der gemeinschaftliche Jagdbezirk 
wird durch freihändige Vergabe und/
oder Verlängerung laufender Pachtver-
träge verpachtet. 
  

§ 14 
Zielvereinbarung 

(1)  Jagdgenossenschaft und Jagd-
pächter haben eine Zielverein-
barung zur Abschussgestaltung 
zu treffen. Die Vereinbarung ist 
formlos zu gestalten und den je-
weiligen Erfordernissen anzupas-
sen.

(2)  Entsprechend der gesetzlichen 
Bestimmungen sind regelmäßige 
Streckenmeldungen bei der hier-
für zuständigen Stelle einzurei-
chen.

  
§ 15 

Anteil an Nutzungen und Lasten 

Die Höhe der Beteiligung der Jagd-
genossen an den Nutzungen und Auf-
wendungen der Jagdgenossenschaft 
richtet sich nach dem Verhältnis ihrer 
jagdlich nutzbaren Grundstücke zur 
gesamten Jagdnutzfläche des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks. 
  

§ 16 
Verwendung des Reinertrags 

(1)  Die Versammlung hat beschlos-
sen, dass der Reinertrag aus der 
Jagdnutzung der Stadt Weingarten 
für die Unterhaltung und den Bau 
von Wald- und Feldwege sowie 
zur Förderung ökologischer Maß-
nahmen im Jagdbezirk zur Verfü-
gung gestellt wird.

(2)  Jedes Mitglied der Jagdgenossen-
schaft, das diesem Beschluss nicht 
zugestimmt hat, kann die Auszah-
lung seines Anteils am Reinertrag 
verlangen. Der Anspruch erlischt, 
wenn er bis zum Ablauf eines Mo-
nats nach Bekanntmachung der 
Beschlussfassung nicht schriftlich 

oder mündlich zu Protokoll beim 
Gemeinderat geltend gemacht 
wird.

(3)  Entfällt auf einen Jagdgenos-
sen ein geringerer Reinertrag als  
25 Euro, so wird die Auszahlung 
erst fällig, wenn der Betrag durch 
Zuwachs mindestens 25 Euro er-
reicht hat; unberührt hiervon blei-
ben die Fälle, in denen der Jagdge-
nosse aus der Jagdgenossenschaft 
ausscheidet.

 
IV. Haushalts- und 
Wirtschaftsführung 

§ 17 
Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungswesen 

(1)  Ein besonderer Haushaltsplan für 
die Jagdgenossenschaft wird nicht 
aufgestellt.

(2)  Die Einnahmen und Ausgaben 
der Jagdgenossenschaft sind, 
voneinander getrennt (Brutto-
prinzip), unter Angabe von Da-
tum und Grund der Zahlung so-
wie des Zahlungspflichtigen bzw. 
Empfangsberechtigten in einem 
Kassenbuch aufzuführen. Für je-
des Wirtschaftsjahr (§ 18) ist ein 
neues Kassenbuch anzulegen. Die 
Kassenbücher sind jeweils zum 
Ende des Wirtschaftsjahres mit 
der Ausweisung des Reinertrags 
abzuschließen. Die abgeschlosse-
nen Kassenbücher sind anschlie-
ßend dem Rechnungsprüfungsamt 
der Stadt Weingarten vorzulegen. 
Der Prüfer hat in einer Kassenbe-
standsaufnahme zu ermitteln, ob 
der Kassen-Ist-Bestand mit dem 
Kassen-Soll-Bestand überein-
stimmt, der Zahlungsverkehr, die 
Kassengeschäfte und die Buch-
führung ordnungsgemäß erledigt 
werden, insbesondere die Einnah-
men und Ausgaben rechtzeitig 
und vollständig eingezogen oder 
geleistet werden und dem Grunde 
und der Höhe nach den Rechts-
vorschriften und Verträgen ent-
sprechen und der Versammlung 
der Jagdgenossenschaft – in deren 
nächster, turnusmäßiger Sitzung 
– über das Prüfungsergebnis zu 
berichten.

 
§ 18 

Wirtschaftsjahr 

Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft 
vom 1. April bis 31. März. 
  

§ 19 
Umlagen 

(1)  Reichen die Mittel der Jagdge-
nossenschaft, einschließlich et-
waiger Rücklagen, zur Erfüllung 
ihrer Verbindlichkeiten nicht aus, 
so kann die Versammlung der 
Jagdgenossen die Erhebung einer 
Umlage beschließen. Eine solche 
Situation ist insbesondere dann 
gegeben, wenn bei einem Rech-
nungsabschluss nach § 17 Nr. 2 
festgestellt wird, dass die Ausga-
ben die Einnahmen um mindes-
tens 1.500 Euro überschritten ha-
ben.

(2)  Die Beiträge zur Umlage der 
Jagdgenossen werden binnen ei-
nes Monats nach Bekanntgabe des 
Beschlusses der Jagdgenossen ge-
mäß Nr.1 zur Zahlung an die Jagd-
genossenschaft fällig.

(3)  Umlagebeiträge, die nicht fristge-
mäß bezahlt werden, können wie 
Gemeindeabgaben beigetrieben 
werden

 
V. Schlussbestimmungen  

§ 20 
Bekanntmachungen 

(1)  Die Einberufung der Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft  
(§ 6) wurde im Amtsblatt der 
Stadt Weingarten, „Weingarten 
im Blick“, bekannt gegeben.

(2)  Im Übrigen werden die öffent-
lichen Bekanntmachungen der 
Jagdgenossenschaft im Amtsblatt 
der Stadt Weingarten, „Weingar-
ten im Blick“, veröffentlicht.

 
§ 21 

Inkrafttreten 

(1)  Diese Satzung tritt am Tage nach 
der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

(2)  (Zum gleichen Zeitpunkt tritt die 
bisherige Satzung der Jagdgenos-
senschaft vom 09.03.2017 außer 
Kraft.)

Ausgefertigt: 
Weingarten, den 17.04.2023 
gez. 
Clemens Moll
Oberbürgermeister

 Martinshöfe: Sachstandsbericht
dur
De
Sachstand informiert worden. 
  
Hau
– 
am 31. Juli 2023 
Die 
über mögliche Haushaltsverbesserungs
maßnahmen informiert. 
  
Einrichtung einer zusätzlichen Grup
pe 
ab Schuljahr
De
einer zusätzlichen Hort-Gruppe bei der
Schule am Martinsber
jahr 2023 / 2024 beschlossen. 
  
Ne
Juli 2023 
Die 
über den aktuellen 
baus der 
  

Spar
Sparsamkeit gilt besonders als schwäbische Eigenschaft. Für die öffentliche Hand gilt das nur begrenzt, und die Situation in Weingarten ist nahezu ausweglos.
 
Die Stadt 
W
und es gibt so manchen 
di
W
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GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates 
Am Montag, den 17. Juli 2023, hat ab 15.30 Uhr im Kantinen-Gebäude Schuler, 2. Obergeschoss, Schussenstraße 9 in Weingarten die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates stattgefunden.
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

 Martinshöfe: Sachstandsbericht 
durch Vertreter von BUWOG  
Der Gemeinderat ist über den aktuellen 
Sachstand informiert worden. 
  
Haushaltsverbesserungsmaßnahmen 
– Vorberatung zur Beschlussfassung 
am 31. Juli 2023 
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über mögliche Haushaltsverbesserungs-
maßnahmen informiert. 
  
Einrichtung einer zusätzlichen Grup-
pe im Hort Schule am Martinsberg 
ab Schuljahr 2023/2024  
Der Gemeinderat hat die Einrichtung 
einer zusätzlichen Hort-Gruppe bei der 
Schule am Martinsberg für das Schul-
jahr 2023 / 2024 beschlossen. 
  
Neubau Talschule Sachstandsbericht 
Juli 2023  
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über den aktuellen Sachstand des Neu-
baus der Talschule informiert. 
  

Wärmeplanung Sachstand Juli 2023  
Die Verwaltung hat den Gemeinde-
rat über den aktuellen Sachstand der 
Wärmeplanung informiert. 
  
Nahwärmequartier – Heizzentrale 
Schulen – Standort Sachstand, Juli 
2023 
Der Tagesordnungspunkt ist vertagt 
worden. 
  
BP 166 „Köpfinger Straße Am oberen 
Bürgerholz“ – Billigung Entwurf und 
Beschluss der öffentlichen Auslegung  
Der Gemeinderat hat den Bebauungs-
plan für die Köpfinger Straße beschlos-
sen. 
  
Grundstücksangelegenheit: Informa-
tion zur Ausschreibung und Vergabe 
Grundstücke in der Köpfinger Straße  
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über die Grundstücksangelegenheit in 
der Köpfinger Straße informiert. 
  

Zeppelinstraße 3+5 Umbau / Sanie-
rung Verwaltungsgebäude Grund-
satzbeschluss und Vergabe Elekt-
roinstallationen  
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbe-
schluss für den Umbau und die Sanie-
rungsarbeiten in der Zeppelinstraße 3 
+ 5 beschlossen. 
  
Weisungsbeschluss Feststellung des 
Jahresabschlusses 2022 – Bodensee-
festival GmbH  
Der Gemeinderat hat den Weisungsbe-
schluss für die Feststellung des Jahres-
abschlusses 2022 für die Bodenseefes-
tival GmbH beschlossen. 
  
Antrag der CDU-Fraktion: Kurzzeit-
parkzone Kuenstraße  
Der Gemeinderat hat den Antrag der 
Fraktion der CDU über die Kurzzeit-
parkzone in der Kuenstraße beschlossen. 
  

Antrag der Fraktionen der Grünen, 
Freie Wähler, CDU, SPD und Bür-
ger für Weingarten: Friedhofsbeirat 
Der Tagesordnungspunkt ist vertagt 
worden. 
  
Spenden, Schenkungen und ähnli-
che Zuwendungen beziehungsweise 
Sponsoringleistungen Annahme be-
ziehungsweise Vermittlung durch die 
Stadt Weingarten  
Der Gemeinderat hat die Spenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendun-
gen beziehungsweise Sponsoringleistun-
gen, Annahme bzw. Vermittlung durch 
die Stadt Weingarten beschlossen. 
  
Stand der Liquidität der Stadt zum 
2. Quartal 2023  
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über den Stand der Liquidität der Stadt 
Weingarten zum 2. Quartal 2023 in-
formiert. 
  
Text: Manuel Romer
 

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Stellt sich die Frage: Was meinen die 
Antragsteller denn mit „Kultur“? Wahr-
scheinlich ist für sie Kultur das, was 
so im KuKO geboten wird, allenfalls 
vielleicht noch in der Linse. Das hieße 
dann aber, dass sich die Mitglieder der 
Welfenfestkommission nicht als Kultur-
schaffende sähen? Das Welfenfest wäre 
damit also keine kulturelle Veranstal-
tung? Was dann? Ein mit beträchtlichen 

städtischen Mitteln unterstütztes Fun-
Event? Ist es Aufgabe einer Kommune, 
nur Spaß und Unterhaltung zu bieten? 
Oder bezieht sich der Vorschlag doch auf 
alle Bereiche des kulturellen Lebens in 
Weingarten, Welfenfest und Blutritt in-
klusive? Würde alles 80 Prozent gekürzt, 
könnte keiner der Bereiche überleben. 
Warum dann ehrlicherweise nicht gleich 
100 Prozent? Bräuchten wir dann aber 

überhaupt noch die Schulen, für die das 
ganze Ersparte gedacht ist? Wer wollte 
dann noch in Weingarten leben? Nördli-
che Schlafstadt Ravensburgs? Oder soll 
tatsächlich nur bei der Kultur der ande-
ren gespart werden (keiner der Herren 
Antragssteller ist als regelmäßiger Gast 
der Linse oder als Abo-Inhaber bekannt). 
Ich muss gestehen, ich bin etwas ver-
wirrt ob der vielen Fragen, die sich mir 

hier stellen. Machen Sie sich bitte Ihr 
eigenes Bild. 

Für uns als GRÜNE steht jedenfalls fest, 
dass wir Kürzungen im Kulturetat in die-
sem Ausmaß nicht hinnehmen werden. 
Weingarten muss lebens- und liebens-
wert bleiben – mit KuKo, mit Linse, ja, 
auch mit Welfenfest und Blutritt. Das ge-
hört alles zusammen, das ist Weingarten. 
  
Text: Alexander Jürgens, 
für die Fraktion Bündnis 90 / 
Die GRÜNEN 

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Sparen – aber wie? 
Sparsamkeit gilt besonders als schwäbische Eigenschaft. Für die öffentliche Hand gilt das nur begrenzt, und die Situation in Weingarten ist nahezu ausweglos.
 

80 Prozent Kürzungen im „Kulturetat“? 
Ein „toller“ Vorschlag, welcher der Verwaltung da auf dem Tisch liegt.
 

Die Stadt Weingarten muss sparen. 
Wieder einmal wird viel gesprochen, 
und es gibt so manchen Aufreger, doch 
die Botschaft ist eigentlich nicht neu. 
Wer es wissen will, hätte es schon 

längst wissen können, und spätestens 
seit der doppischen Haushaltsrechnung 
wird es auch eindeutig erkennbar: Die 
Stadt Weingarten erwirtschaftet ihre 
Investitionen nicht aus den laufenden 

Einnahmen. Die Ursachen dafür sind 
struktureller Natur. Die Stadt bewältigt 
viele Aufgaben und hat keine übermä-
ßige Ertragskraft. Man könnte auch sa-
gen, die Stadt hat lange über ihre Ver-

hältnisse gelebt. Kaschiert wurde dieser 
Zustand in den letzten Jahren durch Re-
kordsteuerergebnisse und Sondereffek-
te. Doch dass jährlich 2 Mio. Euro für 
Investitionen erwirtschaftet werden 
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Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
Straße: Liebfrauenstraße 44/1
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Erneuerung Hausanschlüsse
Zeitraum: bis 21. Juli 2023 
  
Straße: Spitalstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot + Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Dachsanierung, Baukran Auf-
bau
Zeitraum: bis 21. Juli 2023 
  
Straße: Richard-Mayer-Straße 2, 
ggü. Lazarettstraße 38 und Wolfeg-
ger Straße 60
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 21. Juli 2023 
  
Straße: Stattmillerweg 1
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 21. Juli 2023 
  
Straße: Wildeneggstraße 4
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 21. Juli 2023 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße – An-
fang Busbucht bis Ende Haltestelle
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbrucharbeiten – Sperrung 3
Zeitraum: bis 21. Juli 2023 
  
Straße: Jägerstraße 1-12
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Straßenfest
Zeitraum: 26. Juli 2023 (ab 18 Uhr)
Umleitung: keine 

Straße: Hauffweg / Sechserweg / Ho-
yerstraße / Greisingstraße / Ravens-
burger Straße
Maßnahme: Fahrbahneinengung / Voll-
sperrung Geh- und Radweg
Anlass: Kanalsanierung in geschlosse-
ner Bauweise
Zeitraum: bis 28. Juli 2023 
  
Straße: Benzstraße 7
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Telekom
Zeitraum: bis 28. Juli 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Post beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Installation von DFI Anzeigern 
als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Juli 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Krankenhaus 
beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Installation von DFI Anzeigern 
als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Juli 2023 
  
Straße: Rosenstraße 12-16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung
Anlass: Zufahrt und Warteposition, Ma-
terialanlieferung
Zeitraum: bis 31. Juli 2023 
  
Straße: Gutenbergstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn 
– Anlieger frei bis Baustelle + Halte-
verbot
Anlass: Hausanschluss TWS
Zeitraum: bis 31. Juli 2023 
  
Straße: Mozartstraße 21
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 4. August 2023 
  

Straße: Schützenstraße 5 + 7
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Schachtöffnung Vodafone
Zeitraum: bis 4. August 2023 
  
Straße: Reutebühlstraße 4 bis Kreu-
zung Friedhofstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Neue Leitungsverlegung
Zeitraum: bis 11. August 2023
 
Straße: Gartenstraße 3
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Gerüststellung und Container-
erstellung auf dem Parkplatz
Zeitraum: bis 11. August 2023 
  
Straße: Gartenstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Gerüstaufbau
Zeitraum: bis 11. August 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 3– Scherzach-
straße 14
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Umverlegung Wasserhauptlei-
tung
Zeitraum: bis 11. August 2023 
  
Straße: Heinkelstraße 15 ggü.
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 11. August 2023 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Hausanschluss Vodafone
Zeitraum: bis 11. August 2023 
  
Straße: Boschstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 25. August 2023 
  

Straße: Frisonistraße 7
Maßnahme: Sperrung des Gehweges / 
Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 25. August 2023 
  
Straße: Schussenstraße 33
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
½-seitig
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 25. August 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsper-
rung
Anlass: Außenanlagen nach Neubau 
EFH
Zeitraum: bis 20. Dezember 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
Wir bitten, entstehende Unannehmlich-
keiten zu entschuldigen, und danken be-
reits vorab für Ihr Verständnis. Bitte be-
achten Sie, dass diese Auflistung keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, da 
sich oftmals Sperrungen erst kurzfristig 
ergeben oder verschoben werden müssen 
und ein Abdruck aufgrund des Redakti-
onsschlusses nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

müssen, ist eigentlich seit mindestens 
einem Jahrzehnt klar. Dass daher nun 
Einsparungen in dieser Höhe angestrebt 
werden, ist sicher nicht falsch, aller-
dings werden selbst bei Zielerreichung 
weitere Maßnahmen notwendig sein, 
da eine Erhöhung der Kreisumlage und 
gesteigerte Personalkosten bereits ei-
nen erheblichen Teil der Einsparungen 
nachhaltig aufzehren werden. Damit 
entsteht kein neues Defizit, aber für In-
vestitionen ist dann wieder nichts ge-
wonnen. Genau das ist auch mit den 
Einsparbemühungen der vergangenen 
Jahre passiert. Die Einsparpotenziale 

werden aber immer geringer und des-
halb für die Bürgerschaft auch die ein-
zelnen Maßnahmen spürbarer. 
Wir als CDU-Fraktion haben uns zu-
sammen mit den Freien Wählern in-
tensiv Gedanken gemacht, um Verwal-
tungsvorschläge zu überarbeiten und 
weitere Einsparvorschläge vorzustel-
len. Für uns als CDU-Fraktion steht 
besonders im Vordergrund, ob es sich 
bei den betroffenen Bereichen um öf-
fentliche Pflichtaufgaben handelt. Wir 
sind dabei zu der Auffassung gelangt, 
dass in den Bädern zwar Optimierungs-
maßnahmen notwendig sind, diese aber 

nicht grundsätzlich zur Disposition ste-
hen. Beim Kulturbudget akzeptieren 
wir drastische Kürzungen, da man bei 
einer durchschnittlichen Bezuschus-
sung nach Eintritten von 40 Euro pro 
Besucher nicht mehr von einer öffent-
lichen Aufgabenerfüllung nach dem 
Zweckmäßigkeitsprinzip ausgehen 
kann. Es soll nach unseren Bestrebun-
gen weiterhin Kulturförderung geben, 
aber in deutlich vermindertem Umfang. 
Außerdem gibt es zahlreiche weitere 
Kürzungen bei verschiedenen freiwil-
ligen Aufgaben. Jede nicht umgesetz-
te Einsparung führt automatisch zur 

Grundsteuerhöhung und damit möchten 
wir nicht alle Bürger immer mehr be-
lasten. Für uns sind Steuererhöhungen 
keine Selbstverständlichkeit! Damit ist 
ganz sicher nicht allen Recht getan, und 
leicht fällt die Entscheidung nicht. Aber 
allen, die sich darüber aufregen möch-
ten, sei geraten, ihre Energie ins Nach-
denken zu investieren – über durch-
dachte, realitätsnahe und umsetzbare 
Vorschläge freuen wir uns. 
  
Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-
tion
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KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Samstag, 22. Juli, Hl. Maria Mag-
dalena 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 23. Juli,  16. Sonntag im 
Jahreskreis 
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefei-
er mitgestaltet vom AK Eine Welt, 
anschließend Verkauf von „Eine 
Welt“-Artikel 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit-
gestaltet vom AK Eine Welt, anschlie-
ßend Verkauf von „Eine Welt“-Artikel 

Dienstag,  25. Juli, Hl. Jakobus 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 26. Juli, Hll. Joachim und 
Anna 
17.30 Uhr Klostergarten Basilika: 
KJW-Sommerkonzert (siehe Artikel) 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  
Freitag, 28. Juli 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 29. Juli, Hll. Marta, Maria 
und Lazarus 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 

Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis  
19 Uhr) 
Danach bis 10. September Sommer-
pause 
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
Kreuzbergfriedhof: donnerstags 17 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 25.07. – 28.07.: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer, Telefon: 0751 /  
56 191 313 
vom 01.08. – 25.08.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 
 
 

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Freitag, 28.07.: Jahrtag: Uta Göttner 
  
St. Maria: 
Samstag, 22.07.: Gedenken für: Karl 
Gropper; Irmgard und Richard Betsch 
Dienstag, 25.07.: Gedenken für: Heinz 
Baur 
  
Hl. Geist:  
Mittwoch, 26.07.: Jahrtag für: Margret 
Grezinger mit verstorbene Angehörige 
Gedenken für: Alfons Grezinger mit 
verstorbenen Angehörigen; Christa 
Gehweiler und verstorbene Angehö-
rige 
Samstag, 29.07.: Gedenken für: Elisa-
beta und Michael Übelhard. 
 

SEELSORGEEINHEIT

Caritasbriefe für St. Martin,  
Heilig Geist und St. Maria  
Im September findet die jährliche Caritas-Sammelak-
tion statt. Wir freuen uns, wenn wieder viele Helferin-
nen und Helfer beim Einkuvertieren mitmachen. Die 
Briefe für St. Martin werden bereits am Donnerstag,  
27. Juli, ab 9 Uhr in den Kirchennahen Räumen ku-
vertiert. Dieses Jahr werden die Briefe für St. Maria 
und Hl. Geist gemeinsam am Montag, 31. Juli, von 8 
bis 12 Uhr im Gemeindehaus St. Maria eingepackt. 
Selbst wenn Sie nur kurz Zeit haben, sind Sie herzlich 
willkommen. Zur besseren Planung melden Sie sich 
bitte im Pfarramt Heilig Geist unter 0751 / 56 19 130 
oder im Pfarramt St. Maria unter 0751 / 56 17 740 
beziehungsweise im Pfarramt St. Martin unter 0751 / 
561 270 vorher an. Aber auch spontane Helferinnen 
und Helfer sind herzlich willkommen! Für alle gibt es 
ein kleines Frühstück als Dankeschön. 
Ab Montag, 4. September, können Sie die Briefe zum 
Austragen beim jeweiligen Pfarramt abholen. 
Vielen Dank an alle, die kommen und mithelfen und 
damit zum Ausdruck bringen, dass ihnen die caritative 
Arbeit ein Anliegen ist! 

Bild: Pfarramt

Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros St. Martin, St. Maria und Hl. Geist sind 
am Donnerstag, 27. Juli, wegen des Betriebsausflugs 
geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

teuerhöhung und damit möchten 
mehr be-

Für uns sind Steuererhöhungen 
amit ist 

n, und 
Aber 

die sich darüber aufregen möch-
Nach-

denken zu investieren – über durch-
bare 

inkler für die CDU-Frak-
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EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

GOTTESDIENSTE

23. Juli, 7. SONNTAG NACH TRI-
NITATIS
10.30 Uhr Gottesdienst mit Begrü-
ßung der neuen Konfirmanden, Kirch-
garten, anschließend Mitbringbrunch  
(Pfr. Erstling, Gamerdinger, Günzler) 
  
27. Juli, Donnerstag
15 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Pfr. Gamerdinger) 
  
30. Juli, 8. SONNTAG NACH TRI-
NITATIS
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche an-
schließend Kirchencafé  (Pfr. Erstling)
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling) 
 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Aus den  
Gemeinde- 
gruppen 
Meditatives Tanzen: 
Unser letztes Treffen vor der Sommer-
pause ist am Montag, 24. Juli. Danach 
geht es wieder am 18. September wei-
ter. Wir treffen uns immer 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Berg.

BasisBibel lesen:  
Wir treffen uns am kommenden Mon-
tag, 24. Juli, zum letzten Mal vor den 
Sommerferien und lesen dann weiter bei 
Jesaja 54. Außerdem lesen wir die Psal-
men 129 und 130. Das erste Treffen nach 
den Ferien ist dann am 11. September, 
wie immer 16 Uhr im Gemeindehaus. 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 
0751 / 45 412, und Andreas Schulz

digkeit ihrer dortigen Niederlassung ge-

vielen Eindrü-
und freuen sich, 

Arbeit auf 
Kollekte 

kommt ihrem Projekt zugute. Im An-
bieten wir 

 und 
zum Erwerb an, un-

ter anderem diesmal auch Handfächer. 
issi-

Bild: Gemeinde

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
AGENDATREFF OBERSTADT

Drei Näh-Praxis-Tage in Sommer 
Am Samstag, den 29. Juli, laden wir wieder zwischen 13 und 18 Uhr sehr herzlich zum nächsten Näh-Praxis-Tag im 
AGENDAtreff in der Oberstadt ein. Die beiden anderen Näh-Praxis-Tage finden am 19. August und 16. September 
statt, ebenfalls jeweils von 13 bis 18 Uhr. Bitte vormerken.
 
Wir haben die Nähmaschinen des AG-
Treffs schon kennengelernt, eigene 
Nähmaschinen können mitgebracht 
werden, es gibt Nähutensilien (vergesst 
bitte Eure eigenen Nähseiden nicht!) 
und einen großen Spiegel. Und ganz 
sicher finden wir selbst oder alle zu-

sammen die beste Lösung für ein Klei-
dungsstück, für das coolste Upcycling 
oder für andere große oder kleinere 
Projekte... 
Wir haben das letzte Mal mit Kaffee-
trinken angefangen – richtig nett und 
lecker! Bitte meldet Euch an über agen-

datreff@posteo.de. Wir freuen uns sehr 
auf alle, die mit uns nähen. 
Bis dahin mit pace e bene.
 
Text: Gudrun Baier
 

KULTUR

KULTUR UND TOURISMUS

Kartenvorverkauf für die  
Weingartener Spielzeit 
Der freie Kartenvorverkauf für die Saison 2023/2024 startet am Montag, 24. Juli.
 
Im September zu Stargeigerin Arabella 
Steinbacher oder doch eher zur Hom-
mage an den Entertainer Udo Jürgens 
Ende November? Aufregendes Tanz-
spektakel mit DanceWorks Chicago am 
13. November oder doch lieber zum 
besinnlichen Weihnachtskonzert mit 
dem Knabenchor Hannover am 17. De-
zember? – Ganz egal, wofür Sie sich 
entscheiden: Ab dem 24. Juli können 

Sie für diese und noch viele weitere 
Konzerte Tickets in der Tourist-Info 
am Münsterplatz 1 erwerben. Auch der 
Kauf unserer Abo-Angebote (6er Abo, 
Abo+ & Konzert-Abo) ist möglich. 
Für alle weiteren Informationen kön-
nen Sie uns gerne unter 0751 / 405 232 
anrufen, eine Mail an akt@weingar-
ten-online.de schicken, sich auf www.
weingarten-online.de/kultur informie-

ren oder Sie kommen einfach persön-
lich bei uns am Münsterplatz 1 vorbei. 
Unsere Öffnungszeiten sind: 
Mo   10-13 Uhr 
Di-Fr  10-13 Uhr 
 14-16 Uhr 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Text: Julia Bögelein

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino 
Die Unschärferelation der Liebe – 
Komödie
Greta, eine lügende Schulsekretärin, 
und Alexander, ein pleitegehender 
Metzger, erleben eine unerwartete Lie-
besgeschichte voller Chancen.
21.7. 19 Uhr
22. – 23.7. 20.15 Uhr
25. – 26.7. 20.15 Uhr 
  
Mit Liebe und Entschlossenheit – 

Mit Liebe und Entschlossenheit - X-Verleih

Drama
Sara und Jean haben eine stabile Be-
ziehung, bis Sara einen alten Freund 
trifft und eine emotionale Achterbahn-
fahrt beginnt.
21.7. 20.15 Uhr
22. – 23.7. 21.15 Uhr
25. – 26.7. 19 Uhr am Dienstag fran-
zösisch OmU 

RODEO – Drama
Julia entdeckt bei illegalen Motorradt-
reffs Freiheitssehnsucht, gerät aber in 
die gefährliche Parallelgesellschaft.
21.7. 21.15 Uhr
22. – 23.7. 19 Uhr
25. – 26.7. 21.15 Uhr Dienstag franzö-
sisch OmU

BBQ im  
Biergarten 
Am 11. und am 25. August um 18 Uhr 
im Biergarten.
 
Liebe Freundinnen und Freunde des gu-
ten Essens, der fröhlichen Gesellschaft 
und der gemütlichen Atmosphäre, 
wir möchten Euch herzlich zu unserer 
exklusiven BBQ-Party einladen, die an 
den beiden Freitagen, dem 11. und dem 
25. August, stattfinden wird. Von 18 bis 
22 Uhr erwartet Euch ein kulinarisches 
Fest der Sinne, das keine Wünsche of-
fen lässt. Ob Ihr Fleischliebhabende 
seid oder Euch für die vegane Variante 
entscheidet, wir haben für jeden Gau-
men das Passende vorbereitet. Der idyl-
lische Biergarten der Linse bietet die 
perfekte Kulisse für unser geselliges 
Beisammensein. Bringt Eure Friends, 
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Familien sowie Kolleginnen und Kol-
legen mit und lasst uns gemeinsam eine 
unvergessliche Zeit verbringen. Mar-
kiert Euch den Termin in Eurem Ka-
lender und freut Euch auf einen Abend 
voller kulinarischer Höhepunkte, guter 
Gesellschaft und unvergesslicher Er-
innerungen. Wir zählen auf Euch, um 
diese Party zu einem wahren Erfolg 
zu machen! Lasst uns gemeinsam die 
Grillzangen schwingen, die vielfältigen 
Geschmacksrichtungen erkunden und 
die warmen Sommerabende gebührend 
feiern! Wir freuen uns darauf, Euch alle 
am 11. und am 25. August im bezau-
bernden Biergarten der Linse willkom-
men zu heißen. Kommt vorbei, lasst es 
Euch schmecken und teilt diese Einla-
dung gerne mit Euren Lieben! 
Euer Gastro-Team der Linse
 

Konzert  
Bornzero  
Freitag, 11. August, um 20 Uhr bei 
gutem Wetter im Biergarten, ansons-
ten im Foyer.
 
Dieter Bornzero Bornschlegel ist ein 
sehr erfahrener Gitarrist und Musiker, 
der sich im Laufe seiner Karriere wei-
terentwickelt hat und heute mit einer ein-
zigartigen Spieltechnik auf der Akustik-
gitarre und eigenen Texten überzeugt. 
Sein Stil lässt sich als eine Mischung 
aus Pop, Jazz, Folk, Rock und Weltmu-
sik beschreiben, wobei er auch Raum 
für Improvisationen lässt und damit eine 
energiegeladene und tanzbare Perfor-
mance abliefert. Bornschlegels Musik 
wird als „psychedelic freestyle guitar“ 
bezeichnet und zeigt, dass er auch heu-
te noch ein bedeutender Künstler in der 
deutschen Musikszene ist.
Eintritt: Hutkollekte

Open-Air-Kino 
im  
Schlösslehof  
Vom 3. bis zum 6. August. Einlass ab 
20 Uhr, Filmstart um 21.30 Uhr 

Olaf Jagger – Fiktionale Dokumen-
tation
Olaf entdeckt, dass seine Mutter eine 
Affäre mit Mick Jagger hatte, was seine 
Familiengeschichte verändert.
Do 3.8. 21.30 Uhr

Mein fabelhaftes Verbrechen – Ko-
mödie
Die erfolglose Schauspielerin Madelei-
ne wird des Mordes an einem Produ-
zenten beschuldigt, wird freigespro-
chen und erhält nun Rollenangebote, 
bis eine Zeugin die Wahrheit enthüllen 
will.
Fr 4.8. 21.30 Uhr

Die Rumba Therapie – Komödie
Nach einem Herzinfarkt beschließt 
Schulbusfahrer Tony, endlich seine ihm 
unbekannte Tochter aufzusuchen, die in 
Paris als Tanzlehrerin arbeitet.
Sa. 5.8. 21.30 Uhr

Die Stangenbohnenpartei – Doku-
mentation
Porträt der beiden Musiker aus dem 
Allgäu zwischen alternativer Landwirt-
schaft und der Konzertbühne.
So 6.8. 21.30 Uhr

Scherzachstr. 1, 88250 Weingarten
Bei schlechtem Wetter werden die Fil-
me im Kulturzentrum Linse (Liebfrau-
enstr. 58) gezeigt. Für Euer leibliches 
Wohl ist gesorgt.
Eintritt: 10 Euro / ermäßigt 8 Euro
Tickets unter 
www.kulturzentrum-linse.de/kino
Kartenzahlung an der Abendkasse nicht 
möglich.

Texte: Elina Bintz
Bild: Veranstalter

BRAUCHTUM

ALTENTROMMLER WEINGARTEN 1962

Nach dem Welfenfest ist  
vor dem Welfenfest 
Nach drei Jahren corona- und krankheitsbedingter Pause haben die Alten-
trommler dieses Jahr endlich auch wieder am Welfenfest mit trommeln 
können!
 

Nächste Führung am Samstag, den 
5. 
Historische Stadtführung – Str
dur
Stadtgeschichte
Treffpunkt: Tourist-Information, Müns
terplatz 1 

Bild: Frank Müller
 

Die Kloster
bäckerin – 
Eine köstliche 
Kostüm-
führung 
Sonntag, den 23. Juli, um 15 U
T
Umrahmung 
 

Die Klosterbäckerin

Barock: Der Himmel auf Erden – könn
te man meinen! 
Von kuriosen Ereignissen teuflischer 
Or
schaften und baulustige Kirchenfürsten
bis 
sam mit
Cecilia Pfeiffer gibt die Klosterbäcke
rin manch ungeahnte gesellschaf
V
die Zeit des barocken Klosterbaus ent
führen und begleiten Sie die Klosterbä
ckerin auf eine ebenso spannende wie 
unterhaltsame 
genheit. 
 
Treffpunkt:
Sonntag, 23. Juli, um 15 Uhr
Im Garten des Stadtmuseums im
Schlössle, Scherzachstr

Unsere kleine, aber feine Truppe hat 
diese fünf Welfenfesttage trotz Anstren-
gung und großer Hitze mit viel Spaß 
und Freude genossen. Wir bedanken 
uns hiermit auch nochmal ganz herz-
lich für Speis und Trank sowie alle 
Geldspenden! 
Damit wir auch beim nächsten Wel-
fenfest wieder schlagkräftig dabei sein 
können, sind wir weiter auf der Suche 
nach Verstärkung für Trommel oder 

Jagdhorn! 
Im Herbst starten wir wieder mit eini-
gen Proben – schaut doch einfach mal 
vorbei! 
Infos dazu unter altentrommler@web.de, 
0157 / 74 204 391, Instagram: altentromm-
ler_weingarten oder hier in der WiB 
  
Text: Susi Müller
Bild: privat

FREIZEIT UND ERHOLUNG
 

KULTUR UND TOURISMUS - LANDSCHAFTSFÜHRUNG

Wasserbauhistorischer  
Wanderweg entlang  
des Stillen Baches 
Natur und Kultur im Einklang am Sonntag, den 23. Juli, um 15 Uhr
 
Entdecken Sie am kommenden Sonn-
tag in grüner Idylle die Geheimnisse 
rund um den Stillen Bach. Die geführte 
Wanderung findet in Kooperation mit 
dem BUND statt, unter der Leitung 
von Siegfried Welz-Hildebrand. Vor 
über 1.000 Jahren erbauten Benedik-
tiner des Klosters Weingarten im Mit-
telalter ein Kanalsystem, das zu den 
ältesten nichtrömischen Kanalsystemen 
nördlich der Alpen gehört. Der wasser-

bauhistorische Wanderweg entlang des 
Stillen Baches markiert ein Ausflug-
sziel, das in die Welt der Technikge-
schichte und zugleich in eine idyllische 
Naturlandschaft einlädt. 
  
Treffpunkt: Eingang Freibad, Nessen-
reben 3, Weingarten
Start: Sonntag, 23. Juli, um 14.30 Uhr
Preis: 5 Euro pro Person, Dauer: etwa 
1,5 Stunden 
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Nächste Führung am Samstag, den 
5. August, um 10.30 Uhr
Historische Stadtführung – Streifzug 
durch die Weingartener Kloster- und 
Stadtgeschichte
Treffpunkt: Tourist-Information, Müns-
terplatz 1 

Bild: Frank Müller
 

Die Kloster- 
bäckerin – 
Eine köstliche 
Kostüm- 
führung 
Sonntag, den 23. Juli, um 15 Uhr 
Theaterführung mit musikalischer 
Umrahmung 
 

Die Klosterbäckerin

Barock: Der Himmel auf Erden – könn-
te man meinen! 
Von kuriosen Ereignissen teuflischer 
Orgelbauer über betrügerische Machen-
schaften und baulustige Kirchenfürsten 
bis hin zu kleinen Gaunereien. Gemein-
sam mit ihrer musizierenden Freundin 
Cecilia Pfeiffer gibt die Klosterbäcke-
rin manch ungeahnte gesellschaftliche 
Verhältnisse preis. Lassen Sie sich in 
die Zeit des barocken Klosterbaus ent-
führen und begleiten Sie die Klosterbä-
ckerin auf eine ebenso spannende wie 
unterhaltsame Reise durch die Vergan-
genheit. 
 
Treffpunkt:
Sonntag, 23. Juli, um 15 Uhr,   
Im Garten des Stadtmuseums im 
Schlössle, Scherzachstr. 1 

Preis:   12 Euro pro Person, Dauer: cir-
ca 1,5 Stunden 

Kartenvorverkauf: unter www.re-
servix.de oder bei der Tourist-Infor-
mation Weingarten, Tel.: 0751 / 405-
232, Email: akt@weingarten-online.
de. 
Nähere Informationen zu allen 
Führungen erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.weingarten-online.
de/fuehrungen. 

Texte: Tanja Seyfried
Bild: Reinhard Jakubek
 

 SCHWÄBISCHER 
ALBVEREIN  
OG WEINGARTEN

Bergwande-
rung über die 
Leiter des  
Steinebergs 
Von Immenstadt geht es mit der Ber-
gbahn auf den Mittaggipfel. Auf We-
gen mit großartiger Aussicht, über 
Wurzeln und Treppenstufen kom-
men wir zum Steineberg. 
 
Geübte dürfen die 17 Meter lange Ei-
senleiter direkt zum Gipfel benützen. 
Weniger Trittsichere bleiben auf dem 
Normalweg. Die Platten der Grauen 
Wand bilden einen Kontrast zum steilen 
Auf und Ab im Wald bis zur Einkehr in 
der Alpe Gund. Durch den Steigbach-
tobel, begleitet von Wasserfällen und 
Gumpen, geht es zurück zum Parkplatz 
Mittagbahn. 
  
Treffpunkt am Sonntag, den 30. Juli, 
um 8 Uhr auf dem Festplatz in Weingar-
ten, Rückkehr gegen 18 Uhr. Gehzeit 
circa fünf Stunden, 400 Höhenmeter 
(3/4 Stunde steil bergauf), Abstieg 970 
Höhenmeter. 
Fahrpreis 22 Euro für Mitglieder. Berg-
fahrt 15 Euro (14 Euro Senioren) 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und 
Bergschuhe erforderlich.Vesper, Trin-
ken, Stöcke und Wechselschuhe. An-
meldung ab 26. Juli, Telefon 0151 / 12 
952 100 (Anrufbeantworter) 
Wanderführung Irene Klingler, email: 
klinglerirene@gmail.com 
Bei schlechtem Wetter Info im Ansa-
getext ab 20 Uhr am Vorabend, Telefon 
0151 / 12 998 910. 
  
Gäste sind herzlich willkommen! 
  
Text: Margarete Schwarz 
 

 BÜCHEREI WEINGARTEN

Sommerzeit in der Bücherei 
Auch die Mitarbeiterinnen der Bücherei Weingarten brauchen Urlaub, des-
halb hat die Bücherei vom 28. Juli bis 8. September 2023 die Öffnungszei-
ten reduziert. Das heißt: Montag, Mittwoch und Freitag haben wir geöffnet, 
Dienstag und Samstag bleiben geschlossen.
 
Die schönsten Wochen des Jahres ste-
hen bevor, Zeit, sich mit Lesestoff 
für die Ferienzeit einzudecken. Der 
E-Book-Reader ist dabei ein idea-
ler Urlaubsbegleiter. Er wiegt nichts 
und passt in jeden Koffer oder in die 
Strandtasche. Mit unserer großen Aus-
wahl an ebooks und epaper kann man 
ihn mit toller unterhaltsamer Lektüre 
bestücken. Doch auch Taschenbücher 
sind eine gute Wahl, sind sie doch um 
einiges leichter als die festgebundenen 
Bücher. Wer keine Lust zum Lesen hat, 

greife zu unseren Hörbüchern, die es 
klassisch als CDs, aber natürlich auch 
zum Runterladen aufs Smartphone gibt. 
Kinder sind mit Tonies und der Tiger-
book-App mit seiner großen Auswahl 
an Kinderbüchern gut ausgerüstet für 
lange Fahrten. Ob Strand, Berge oder 
Balkon, das Büchereiteam wünscht al-
len einen erholsamen Urlaub und kom-
men Sie gesund wieder! 
  
Text: Sonja Wiegand
 

SPORT

 SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Jubiläums-Outfit:  
So sieht‘s aus! 
Spendenaktion mit der VR-Bank Ravensburg-Weingarten soll bei der  
Finanzierung helfen.
 
Die Tischtennisabteilung des SV Wel-
fen Weingarten feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen. Zum Jubiläum 
wurde der Plan geschmiedet, erstmals 
zu den einheitlichen Trikots und Shorts 
auch passende Trainingsanzüge aus der 
gleichen Produktlinie zu beschaffen. Mit 
diesem neuen Outfit soll dann ab Sep-
tember mit sieben Erwachsenen- und 
vier Jugend-Mannschaften in die Jubilä-
ums-Saison 2023/2024 gestartet werden. 
Da dies eine große Investition be-
deutet, wurde mit der VR-Bank Ra-

vensburg-Weingarten eine Crowdfun-
ding-Aktion zur Unterstützung der 
Finanzierung ins Leben gerufen. Und 
das Beste dabei ist, dass die VR-Bank 
zu jeder Spende bis 50 Euro nochmal 
den gleichen Betrag dazu gibt! 
Bitte unterstützen Sie die Ballkünstler 
des SV Welfen Weingarten mit einer 
kleinen Spende über folgende Inter-
netseite: 
www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/
anschaffung-50-jahre-trikot-sv 
  
Text und Bild: Uwe Panis

Uwe Panis, David Bockstahler und Michael Mayer-Rosa aus dem TT-Abteilungs-
vorstand mit den ersten neuen Trikots.
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DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Sanitätsdienst auf dem Welfenfest 
Der Ortsverrein (OV) Weingarten des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) hat beim Welfenfest den Sanitätsdienst gestellt.
 

GESUNDHEIT

Die Helferinnen und Helfer des Orts-
vereins haben von Freitag bis Dienstag 
(7. bis 11. Juli) für über 50 Stunden 
einen Sanitätsdienst beim Welfenfest 
gestellt. Neben einem Sanitäts-Cont-
ainer mit der Möglichkeit, liegende Pa-
tienten zu behandeln, waren auf dem 
Fest auch mobile Trupps mit Funkgerät 
und Rucksack ausgestattet unterwegs, 
um Patienten an Ort und Stelle zu ver-
sorgen. 
Am Nachmittag ist das Einsatzaufkom-
men für die Sanitätskräfte noch meist 
überschaubar: Mal möchte ein Kind 
die Mobile Wache kennenlernen und 
ist beispielsweise interessiert an der 
Funktionsweise eines Defibrillators. 
Mal ist einem Jugendlichen schlecht 
von der Fahrt auf dem sich schnell dre-
henden Fahrgeschäft, oder jemand hat 
sich in seinen neuen Schuhen eine Bla-
se gelaufen. 

Gegen Abend ändert sich das Einsatz-
bild häufig: Die Anzahl der Patientin-
nen und Patienten, die neben den Fahr-
geschäften auch alkoholische Getränke 
im Übermaß genossen haben, mehren 
sich merklich. Nach bereitwilliger Be-
treuung durch die Sanitätskräfte und 
manchmal auch dem Gebrauch eines 
Spuckbeutels können die meisten ihren 
Heimweg eigenständig antreten. Nur 
selten kommt es vor, dass die Betrof-
fenen so viel getrunken haben, dass sie 
vom Rettungsdienst ins Krankenhaus 
gebracht werden müssen, um Schlim-
meres zu verhindern. Unterstützt wurde 
der ortsansässige Ortsverein wie jedes 
Jahr durch Helferinnen und Helfer be-
freundeter Ortsvereine. 
  
Text und Bild: DRK OV Weingarten
 

SAN-Team vor dem Sanitäts-Container

SCHULEN

REALSCHULE WEINGARTEN

Absolventen 2023 
An der Realschule Weingarten haben folgende Schüler und Schülerinnen die Abschlussprüfung der „Mittleren Reife“ abgelegt:

10a: Jennifer Cyganok; Max Faulha-
ber; Lena Genschow; Felix Haller; Al-
exander Haug; Kristers Hoiers; Steven 
In; Jason Paul Klauke; Leana Sofie 
Matis; Milena Meier; Simon Oettin-
ger; Nikita Quint; Anna-Sophie Ra-
kowezki; Jasmin-Lea Rankel; Ksenja 
Schlekov; Daria-Gabriela Severineanu; 
Alina Shiling; Alexandru-Cristian Ste-
fanoiu (Fachpreis Mathematik); Nabil 
Storkebaum; Timo Störkle; Isabell Ter-
nes; Jean-Pierre Voigt; Jonathan Wieder 
(Fachpreis Technik) 
  
10b:  Yunes Ammour; Fiona Baumgart-
ner; Annika Bolz (Fachpreis Franzö-
sisch); Melina Eggert; Luis Götz; Tho-
mas Huber; Kitsanathon Jindasri; Alica 

Josch; Laura Katarina Knezevic; Simon 
Koch; Laura Laturnus; Oliver Lupp; 
Alexandru-Costel Pinzariu; Carolina 
Poneß; Jonathan Matthias Reck; Greta 
Rieger (Fachpreis Deutsch, Jahrgangs-
beste Ø 1,3); Lars David Schmid; Ayla 
Spahlinger; Akshaya Thevarasa; Den-
nis Norel Tietze; Tijan Touray; Jannis 
Wiedemann; Jann Zimmermann; Cari-
na Zinta (Fachpreis AES) 
  
10c:  Yasin Arda Akkaya; Timo Ba-
reth; Akay Bekci; Amelie Böhm; Collin 
Buchkamer; David Edenhäuser; Aigin 
Fazlija; Felix Gläsle; Celine Hinz; Mer-
dijan Kadrijaj; Nikita Ovcinnikovs; 
Raffael Ibrahim Port; Karina Pruch; 
Anastasija Alexandra Venbender 

10d: Kacper Antosik; Simon Bisku-
pek; Ceren Cetin; Tuana Civa; Esma 
Dökmetas; Felix Eisele; Daniel Fischer; 
Ron Gogaj; Milica Jevremovic; Sophia 
Langer; Jan Lleshi; Gianluca Maggio; 
Antonio Milkovic; Giulia Munteanu; 
Lennie Nepp; Alexander Nidens; Ka-
tharina Nold (Fachpreis AES); Pfister 
Marisa (Fachpreis AES); Dillza Sadi-
ku; Sara Srdarev; June Mollyn Stad-
ler; Berkant Tastan; Sara Tabea Wag-
gershauser (Fachpreis Englisch); Nils 
Waldherr; Alexander Zirn 
  

An der Realschule Weingarten haben 
folgende Schüler und Schülerinnen 
den Hauptschulabschluss abgelegt: 

Tuana Altemir; Adrian Damm (Fach-
preis Mathematik); Christian Fink; 
Tijana Hartmann (Fachpreis Deutsch, 
Fachpreis Englisch, beste Projektarbeit, 
Jahrgangsbeste); Jonathan Klimke; 
Kastida Lahu; Laura Mehaj; Tim Neu-
müller; Maria Pikanina; Albina Pus-
tovalova; Enes Sazak; Arda Tasyürek; 
Mikael Vicenzi; Sarah Milena Weiß 
  
Text: Melita Paul, Realschulrektorin 
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Der Ortsverrein (OV) Weingarten des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) hat beim Welfenfest den Sanitätsdienst gestellt.

BILDUNGSZENTRUM ST. KONRAD

Erfolgreicher Abschluss 
An der Realschule des Bildungszentrums St. Konrad in Ravensburg haben folgende Schüler *innen die Abschlussprüfung der „Mittleren Reife“mit Er-
folg abgelegt:
 

eingarten haben 
nnen 

den Hauptschulabschluss abgelegt: 

(Fach-
an Fink; 

chpreis Deutsch, 
Fachpreis Englisch, beste Projektarbeit, 

gangsbeste); Jonathan Klimke; 
Neu-
 Pus-

asyürek; 
eiß 

ext: Melita Paul, Realschulrektorin 

Lena Banholzer, Jakob Blumenthal, Otto Bohmeier, Pauline Borrmann, Celina 
Fischer, Lea Ikic, Veronika Jundt, Eric Kneißle, Leonard Koch, Sophie Maier, 
David Majic, David Merk, Beatrix Nabholz, Myriam Raach, Oskar Schlegel, 
Robert Siebenrock, Angelina Widowski, Jona Wiedemann, Roman Zimmermann 

Wir gratulieren den Schüler*innen zu ihrem Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium 
  
Text: Dr. Gerd Hruza 

JUGEND UND FAMILIE
 

TEAM JUGENDARBEIT

Streetart von Luis Schaefer 
verschönert Skatepark  
Es ist immer erfreulich, wenn öffentliche Räume mit Kunst bereichert wer-
den, insbesondere wenn junge Künstlerinnen und Künstler die Möglichkeit 
erhalten, sich zu präsentieren.
 

Luis Schaefer aus unserer Region hat im Auftrag des Teams Jugendarbeit Wein-
garten ein großformatiges Graffiti für den Skatepark in der Abt-Hyller-Straße 
geschaffen. Es trägt dazu bei, den Skatepark zu einem noch attraktiveren Ort für 
Skater und Kunstliebhaber gleichermaßen zu machen. 
In der Vergangenheit hatte der Künstler bereits an verschiedenen Projekten der 
Stadt Weingarten teilgenommen. Sein Stil zeichnet sich durch sehr farbenfroh 
gestaltete Großflächen aus, die von Skate- und Hip-Hop-Kultur inspiriert sind. 
Weitere Werke sind auf dem sozialen Netzwerk Instagram @flypaint501 zu sehen. 
  
Text und Bild: Luis Schaefer
 

Erster Scooter-Contest  
Bei angenehmen 25 Grad und Sonnenschein haben die Teilnehmer ideale 
Bedingungen genossen. 15 Stunt-Scooter-Fahrer im Alter von zwölf bis 16 
Jahren haben an dem Turnier teilgenommen und wurden aufgeteilt in zwei 
Altersklassen (Ü16 und U16). 
 
Die Drachengrube hat Preise im Wert von 600 Euro gesponsert und machte somit 
viele Teilnehmer glücklich. Musikalisch wurde das Ganze von DJ Oui.Mori be-
gleitet. Anfangs wurden die Teilnehmer in Vierergruppen eingeteilt. Hier konnten 
die Gruppen in einem Fünf-Minuten-Run zeigen, was sie können. Dabei wurden 
sie von den Teamfahrern des Pro-Action-Teams nach Style, Ausdauer, Tricks, 
Schwierigkeitsgrad sowie Abwechslung bewertet. Die besten zwei jeder Gruppe 
kamen weiter und konnten anschließend ihr Können in Ein-Minuten-Solo-Runs 
präsentieren. Hier wurde der beste Run gewertet. Bei der U16 gewonnen hat der 
13-jährige Finn Späth aus Weingarten, bei den Ü16 der 22-jährige Jeremy Mit-
chel aus Neu-Ulm. Hoffen wir alle, dass es 2024 einen Part 2 gibt.  
  
Text: Frank Gruber, Sven Pahl
Bild: Team Jugendarbeit
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HAUS AM MÜHLBACH

Erster Koffermarkt  
Am 7. Oktober findet von 14 bis 18 Uhr im Haus am Mühlbach erstmals in 
Weingarten ein sogenannter „Koffermarkt“ statt.
 
Es werden ausschließlich selbst gefertigte Produkte zum Kauf angeboten. Der 
Koffer darf die Maße von 90 x 60 Zentimeter nicht überschreiten. Die Gebühr 
von zehn Euro je Koffer geht an das Haus am Mühlbach. 
  
Wer Lust und Interesse hat, sich an diesem Projekt zu beteiligen, melde sich bitte 
bei Gudrun Lies unter der E-Mail gl46@gmx.de. 
  
Text: G. Schauer
 

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Bürgerbeteiligung zahlt sich 
für Anleger aus 
Im ersten Halbjahr 2023 erzeugten die Technischen Werke Schussental 
(TWS) rund 43 Millionen Kilowattstunden Ökostrom. Darüber sowie über 
aktuelle Entwicklungen und den Verlauf des Geschäftsjahres 2022 informier-
te das Unternehmen die Zeichnerinnen und Zeichner der TWS-Genussrechte.

W
W
Die Fraktion Bündnis 90 / Die GRÜNEN lädt zum Gespräch ein.
 

SENIOREN

WIRTSCHAFT, HANDEL  
UND GASTRONOMIE

Insgesamt sind es fast 1.000 Menschen, 
die mit dem Erwerb von Genussrech-
ten - also einer Art Kapitaleinlage - 
den Ausbau der Stromerzeugung aus 
erneuerbaren Energien bei der TWS 
fördern. Die Verzinsung aus der Spar-
te Stromerzeugung richtet sich nach de-
ren Ergebnis. „Auch wenn die Gesam-
terzeugungsmenge rund drei Prozent 
unter der des Vorjahres liegt, freue ich 
mich über die insgesamt positive Ent-
wicklung im Bereich der erneuerbaren 
Energien“, sagt Helmut Hertle, Techni-
scher Geschäftsführer der TWS. Grün-
de für den Rückgang im ersten Halbjahr 
waren weniger Sonnenstunden und der 
gut zweimonatige Ausfall einer Wind-
kraftanlage Anfang des Jahres wegen 
eines Generatorschadens. 
Den Ausbau von selbst erzeugtem 
Ökostrom möchte die TWS weiter vo-
rantreiben. Seit 2009 hat sie 66 Milli-
onen Euro in die eigene Ökostromer-
zeugung investiert, 23 Millionen Euro 
davon stammen aus Genussrechten, 
die Bürger am Unternehmen erworben 
haben. Aufgrund dieses Engagements 
konnte die TWS im vergangenen Jahr 

rund 80 Millionen Kilowattstunden 
Strom aus erneuerbaren Energien er-
zeugen. Diese Menge reicht mehr als 
aus, um die Privatkunden der TWS, 
rund 23.000 Haushalte, mit elektrischer 
Energie zu versorgen. Und die TWS 
geht noch einen Schritt weiter. Künf-
tig sollen die selbst erzeugten Strom-
mengen auch in das Portfolio des Ener-
gieversorgers kommen und der eigene 
Ökostrom selbst vermarktet werden. 
Zudem plant die TWS für 2024 eine 
weitere Auflage von Genussrechten, um 
die Unabhängigkeit von ausländischen 
Energielieferungen und um den Klima-
schutz weiter zu forcieren. 
Insgesamt betreibt die TWS sieben ei-
gene Windparks mit 18 Windkraftanla-
gen und 16 Photovoltaik-Anlagen. Au-
ßerdem ist das Unternehmen an einem 
Windparkportfolio im Onshore-Bereich 
und an einem Offshore-Windpark be-
teiligt. Ein Biomethan-Blockheizkraft-
werk und eine Wasserkraftanlage run-
den das Portfolio ab. 
  
Text: Brigitte Schäfer 
 

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER  
BODENSEE-OBERSCHWABEN

Die duale Ausbildung auf Tour 
Eis schlecken – Ausbildung checken!
 
Die Ausbildungsberaterinnen und -be-
rater der IHK besuchen Schulen in der 
Region. Im Schlepptau: Spannende Be-
rufe und – ein Eiswagen. Die Berate-
rinnen und Berater der Industrie- und 
Handelskammer Bodensee-Oberschwa-
ben (IHK) sind auch dieses Jahr wieder 
auf den Schulhöfen in der Region unter-
wegs. Das Ziel: den Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen eine duale Aus-
bildung schmackhaft machen. Und das 
ist durchaus wörtlich zu nehmen, neben 
beruflichen Perspektiven ist nämlich 
bei bestem Sommerwetter immer auch 
ein Eiswagen mit dabei.  
Aktuell gibt es allein in der Region Bo-
densee-Oberschwaben noch 302 Aus-
bildungsplätze in IHK-Berufen zu be-
setzen. Diese finden sich in vielfältigen 
Berufsbereichen wie Industrie, Banken, 
Einzel- und Großhandel, Logistik und 
Hotel- und Gaststättenbereich. 

Dazu IHK-Präsident Martin Buck: „Ein 
Blick in die IHK-Lehrstellenbörse un-
ter www.ihk-lehrstellenboerse.de lohnt 
sich. Mit dem Sommer der Berufsaus-
bildung wollen wir genau darauf hin-
weisen und bei der Ausbildungssuche 
unterstützen.“  
Der Sommer der Berufsausbildung ist 
Teil der bundesweiten Azubi-Kampag-
ne „Ausbildung macht mehr aus uns“, 
die dieses Frühjahr gestartet ist. Un-
ter www.ausbildung-macht-mehr-aus-
uns.de finden angehende Azubis, Eltern 
und Betriebe weitere Informationen zur 
Berufsausbildung und zur Kampagne. 
Der Account auf Tiktok heißt „@die.
azubis“. 
  
Text: Moritz Schwier
 

DIES UND DAS

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Wohnraum schaffen  
ohne Neubau 
Der OV B`90/Die Grünen Weingarten-Baienfurt-Baindt beschäftigte sich auf 
seiner Veranstaltung „Neue Ideen im Bestandsbau“ mit dem Projekt „Aus 
Alt mach zwei und mehr“. 

Referentin Christa Gnann, die das Pro-
jekt  „Aus Alt mach zwei und mehr“ in 
Bodnegg und drei weiteren Gemeinden 
initiiert hat, berichtete von der Überfor-
derung vieler Senioren, die nach dem 
Auszug ihrer Kinder in einem für sie 
zu groß gewordenen Haus lebten. Der 
Einzug junger Familien in eine durch 
Umbau des Hauses geschaffene zwei-
te Wohnung würde diesen eine Heimat 
bieten und in dem neuen „Mehrgene-
rationenhaus“  gute Nachbarschafthilfe 
(beispielsweise bei Haus- und Garten-
pflege sowie Kinderbetreuung) ermög-
lichen. Vorteile des Umbaus gegenüber 
Neubauten sind auch der geringere Flä-
chen-, Ressourcen- und Finanzbedarf. 
Das Projekt wurde nun in die Lan-
desförderung übernommen und bezu-
schusst die Beratung durch einen Ar-
chitekten mit einer von den Kommunen 
auf Antrag auszuzahlenden „Beratungs-
prämie“ von bis zu 400 Euro. Bislang 

haben seit Mitte 2021 bereits 80 inte-
ressierte Senioren eine kostenlose Be-
ratung für einen möglichen Umbau ih-
res Hauses in Anspruch genommen.  
16 Häuser wurden bereits umgebaut, 
ähnlich viele beginnen zeitnah.
Wir setzen uns dafür ein, dass sich auch 
Weingarten an dem Projekt beteiligt. 
Ihr OV Wgt.-Baienfurt-Baindt 
  

Achtung: 
Nächster Termin B‘90/Grüne Wgt: 
26. Juli: Gegen die Sparmaßnahmen 
in Weingarten (wie Freibadschlie-
ßung und Ende der Kultur). 
Infos: www.gruene-wgt.de 

Text: Simon Windisch
 
 

W
wal
Ih
te der GRÜNEN erläutern. 
abe
Meinung 
zum
lage in 

POLIZEIPRÄSIDIUM RA

Marktstand des 
Polizeipräsidiums 
Das Polizeipräsidium Ravensburg informiert Bürgerinnen und Bürger in 
der kommenden Zeit auf diversen Wochenmärkten der Region über wichtige 
Themen aus der Kriminal- und Verkehrsunfallprävention. 
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Wo kann, wo will, wo soll 
Weingarten sparen?  
Die Fraktion Bündnis 90 / Die GRÜNEN lädt zum Gespräch ein.
 

our 
Was ist im Einzelnen von der Ver-
waltung vorgeschlagen? Das wollen 
Ihnen die Stadträtinnen und Stadträ-
te der GRÜNEN erläutern. Vor allem 
aber wollen sie Ihnen zuhören, Ihre 
Meinung und Ihre Ideen kennenlernen 
zum Thema „Verbesserung der Finanz-
lage in Weingarten“. Dazu laden wir ein 

am Mittwoch, 26. Juli, um 19.30 Uhr  
ins Haus der Familie in der Liebfrau-
enstraße 24. 
Wir freuen uns auf einen spannenden 
Abend. 
  
Text: Alexander Jürgens für die Frak-
tion

POLIZEIPRÄSIDIUM RAVENSBURG

Marktstand des  
Polizeipräsidiums Ravensburg  
Das Polizeipräsidium Ravensburg informiert Bürgerinnen und Bürger in 
der kommenden Zeit auf diversen Wochenmärkten der Region über wichtige 
Themen aus der Kriminal- und Verkehrsunfallprävention. 
 
Im Rahmen ihrer Sommertour geben 
geschulte Polizeibeamtinnen und Po-
lizeibeamte des Referats Prävention 
Antworten auf Fragen beispielsweise 
zum Kriminalitätsfeld der Anrufstrafta-
ten (sogenannter „Callcenter-Betrug“) 
und informieren auch darüber, wie man 
sich allgemein vor Kriminalität schüt-
zen kann. Im Verkehrsbereich wird das 
Thema Fahrrad- und Pedelec-Sicher-
heit einen Schwerpunkt bilden. 
Die Präventionsbeamtinnen und -be-
amten werden am 26. Juli von 8 bis  
13 Uhr mit ihrem Mobilen Informati-

onsstand (MobIS) oder mit einem In-
fopavillon in Weingarten präsent sein. 
Die Marktstand-Aktion ist für alle In-
teressierten ein kostenloser Service des 
Polizeipräsidiums Ravensburg. Die Be-
ratung findet unabhängig, neutral und 
unverbindlich statt. Eine Vielzahl von 
Flyern und Broschüren zu den ver-
schiedenen Themenbereichen rundet 
das Informationsangebot ab. 

Hinweis: Bei widriger Witterung kann 
der Termin kurzfristig entfallen. 

Text und Bild: Michaela Pilz
 

ADFC RAVENSBURG

Fahrsicherheitstraining für 
E-Bike-Einsteiger 
Am Samstag, den 5. August, bietet der ADFC Ravensburg von 9.30 bis  
13.30 Uhr ein Radspaß-Training an. Der Kurs findet am Parkplatz des Land-
ratsamts Ravensburg Kreishaus II (Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, 
Zugang über Schützenstraße) statt. 
 

Radspaß hat das Ziel, die Fahrtechnik 
aller Kursteilnehmerinnen und -teilneh-
mer zu verbessern und damit die allge-
meine Verkehrssicherheit zu erhöhen. 
Hierfür bieten wir in maßgeschneider-
ten Kursen jede Menge Fahrspaß mit 
dem Pedelec. Neben zahlreichen Fahr-
technik-Übungen zur Schulung der Ko-
ordination und Reaktion werden auch 
Themen der Verkehrssicherheit behan-
delt. Qualifizierte Trainerinnen gehen 
speziell auf die Bedürfnisse und das 
Können der jeweiligen Teilnehmen-
den ein. 
Das drei- bis vierstündige Rad-
spaß-Training eignet sich besonders 
für alle Personen, die das Pedelecfah-

ren neu für sich entdeckt haben, Fra-
gen rund um das Pedelec(-Fahren) 
haben oder einfach nur ein paar Koor-
dinations-Übungen machen möchten. 
Auf einem Parcours werden spezielle 
Fahrsituationen erprobt, um in sicherer 
Umgebung ein Gefühl für das Rad zu 
entwickeln. Am Ende sollen alle Teil-
nehmende vor allen Dingen Spaß am 
Kurs und noch mehr Spaß und Sicher-
heit auf allen Pedelec-Fahrten haben. 
  
Weitere Informationen und Anmel-
dung: https://radspass.org/kurse  
  
Text: Ralf Trotzki
 

AUS DEN  
NACHBARGEMEINDEN

 

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

Walderlebnisse  
der besonderen Art 
Familien aufgepasst! Der BUND Ravensburg-Weingarten und Forst BW la-
den Familien mit Kindern zu zwei spannenden Ausflügen in den Wald ein, 
bei denen Groß und Klein den Wald auf ganz neue Art entdecken werden.
 

Am Sonntag, den 30. Juli, führt die 
Fortwirtin und Waldpädagogin Britta 
Rösch (ForstBW) in die wunderbare 
Welt der gefiederten Waldbewohnerin-
nen und -bewohner ein. Wir lauschen 
und schauen nach Vögeln und werden 
mit Stöckchen und Ästchen, Moos und 
Ton, aber auch mit flinken Beinen und 
kreativer Hand tätig. Mal sehen, was 
der Wald uns an diesem Sommertag zu 
bietet hat. Die Tour startet um 10 Uhr 
am Parkplatz am Waldspielplatz in Vogt 
und dauert etwa 3,5 Stunden.  
Mit einem Outdoor-Camp im Wald 
geht es am Sonntag, 6. August, dann 
weiter. Treffpunkt ist um 10 Uhr der 
Parkplatz Waldspielplatz in Baindt (am 
Ende der Grünenbergstraße). Beim 
Outdoor-Camp erfahren wir von Jürgen 
Holzwarth, Forstwirt und Waldpädago-
ge bei ForstBW, wie man mit Waldma-

terialien und einem einzigen Streich-
holz Feuer machen kann, bewegen uns 
wie Rehe und Wölfe durch den Wald 
und bauen eine riesige Kugelbahn im 
Wald. Bitte Grillgut mitbringen, doch 
nicht bei Waldbrandgefahr (Fragen bei 
kritischer Witterung oder Waldbrand-
gefahr an juergen.holzwarth@forstbw.
de am Vorabend 18 Uhr). 
Für beide Touren gilt: Lange Hosen, 
geschlossene Schuhe, Vesper und aus-
reichend Getränke mitbringen. Teil-
nahmebeitrag für Erwachsene: 5 Euro, 
Kinder und Jugendliche kostenfrei. An-
meldung bitte bis Freitag vor dem je-
weiligen Termin, 12 Uhr, unter bund.
ravensburg@bund.net. 
Weitere Termine unter www.bund- 
ravensburg.de/service/termine. 
  
Text: Corinna Tonoli
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Preisbeispiele Weingarten

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

138,60 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

198,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

99,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

79,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

158,40 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

178,20 €
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JAHREKarosseriebau & Fahrzeugtechnik

Schwanenstraße 2/1 | 88214 Ravensburg 
Telefon: +49 751 24144 |  www.thurik.de

Karosseriebauer | KFZ-Mechatroniker
ab sofort gesucht (wmd) 

abwechslungsreiche Tätigkeit | motiviertes Team 
attraktive Konditionen | moderner Arbeitsplatz

Werde Teil unseres Teams und

mache eine Ausbildung zum:
• Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

• Dachdecker (m/w/d)

ROBOWORKER Automation GmbH | Niederbieger Str. 9 | 88250 Weingarten

Sie bringen Leidenschaft für Sauberkeit und gepfl egte Räume mit 

und sind bereit, unser Team zu unterstützen?

Bewerben Sie sich jetzt unter: www.roboworker.com\karriere

Ihre Ansprechpartnerin: 

Stefanie Thomann  | Telefon: +49 751 50920 66

Das zeichnet Sie aus:

Erfahrung im Bereich der Gebäudereinigung

Ausgeprägter Sinn für Gewissenhaftigkeit,

Hygienebewusstsein und Sauberkeit

Sehr gute Deutschkenntnisse

Gründliche, zuverlässige und selbstständige

Arbeitsweise

Offene, freundliche und motivierte Persönlichkeit

Aufgaben, die Sie begeistern:

Fach- und sachgerechte Reinigung

und Pfl ege von Räumlichkeiten

wie z.B. Büroräume

Reinigung von Sanitäranlagen

Fachgerechte Reinigung von

Kaffeemaschinen

Einkauf von Snacks und Süßigkeiten

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (30 Std.)

Wald zu verkaufen, Gemarkung Waldburg:
Lankrain FlSt. 996 mit 12 843 m² und FlSt. 997/2 mit 1274 m², Ge-
markung Waldburg: Egg FlSt. 935/12 mit 3302 m² und FlSt. 935/8
mit 3231 m². Anfragen und Angebote an peter88281@gmx.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.
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www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT

KAROSSERIE

LACK

UNFALLINSTANDSETZUNG

FAHRZEUGLACKIERUNG

GLASERSATZ + REPARATUR

Deutschland

Radieschen
Bund                                                                                      

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 20.07. – 22.07.2023

Rosenhäusle  Tipp

täglich frische Kirschen 

und Aprikosen

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:

„FamilyPack“  
Geschlagene     100g                                                                           

Italien

Mini Wassermelonen
Stück                                                                                     2,99

€

–,49
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 20.07. – 26.07.2023

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

SchweineGeschnetzeltes
100 g

PaprikaEiLyoner
100 g

Käsetheke:

Kofelder Emmentaler  
mind. 45% Fett i. Tr., 100g                                                                       

1,39
€

Dauerhaft günstig:

FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,69
€

2,09
€

Deutschland

Kopfsalat
Stück                                                                                     –,69

€

Lorenz Nic Nac‘s
je 110g Beutel

Kühne Balsamico Essig
0,5l Flasche                                                                

Rotkäppchen Sekt
0,75l

1,49
€

2,49
€

3,49
€

PILOXING
Dienstag 19:00

Sommer

Pilates
Boxen
Tanzen

Sauterleutestr. 36 Wgt

9 Termine 75€
Einzeltermine 10€
Info & Anmeldung

ab 25.7.

-19.09.

mail@juliadoan.de

Pilates
Boxen
Tanzen

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 ahren ein lo aler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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- SENIOREN -- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

 
... bekommen Sie bei uns: 

· unbefristete Arbeitsverträge,  

· faire & übertarifliche Bezahlung 

· hohe Übernahmerate  

· langfristige & wohnortnahe Einsätze 

· kompetente Betreuung  

· Urlaubs- & Weihnachtsgeld 
 
Werden Sie Teil eines starken Teams:  
bewerbung@ics-automotive.com 

Haushälterin/Haushaltsmanagerin 
als Teilzeitstelle in Ravensburg

Haushälterin/Haushaltsmanagerin 

Unternehmerhaushalt in Ravensburg sucht eine zuverlässige Haushälterin in Teilzeit.
Berufserfahrung als Hauswirtschafterin/Haushaltshilfe erwünscht.  

Sehr gute Bezahlung. Parkmöglichkeit vorhanden. 

Telefon 0151-61724193

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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GESUNDHEIT


